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Grosser Ausverkauf
.

Wegen Umbau unseres Ladens haben wir eine grosse Parthie Schuhe
und Stiefel zurückgesetzt , die , um rasch damit zu räumen , zu folgenden billigen
Preisen verkaufen :

5 — 600 Paar Damenzngstiefel in allen Arten Leder , früherer Preis Mk . 7

und io Mk . , jetziger Preis 4 und 6 Mk . ,

300 Paar Herrenzngstiefel , früherer Preis Mk . IO , Jetziger Preis

Mk .

1000 Paar Filzpantoffeln » Mk . ferner

6000 Paar Filzpantoffeln, aus einer Concursmasse herrührend , wo das Paar

Mk . 1 . 50 kostete , werden jetzt das Paar zu 75 Pf . abgegeben ,

sowie sämmtliche Neuheiten in allen Sorten W in ter ® chuhen und - Stiefeln zu

bedeutend herabgesetzten Preisen .

Die Schuh - Manufactur

Gebrüder Ullmann
,

34 Ijanggasse 34 -
M78 Badhaus zum goldenen Brunnen .

Die Eröffnung
meiner

Weilinaclits - Ausstellung
We hiermit ergebenst an und lade zum Besuche freund¬
lichst ein .

Heinrich Born ,

1J437 Conditor , 5 Langgasse 5 .

Mänuergesang - Berein .

Heute Abend 81/ * Uhr : Probe . 201

Möbel - Magazin
Ber . Gewerbetreibender , Eingetr . Genosienschast ,

19 Friedrichstraße 19 ,
273

empfiehlt ihr Laaer aller Arten selbstverfertigter Polster »
und Kastenmöbel , Spiegel , Betten , sowie compl . Einrichtungen .

Feste Preise . Garantie 1 Jahr .

Uuiverfal - Polstermöbel .
Deutsches Reichs - Patent .

Zwei separate , bequeme Lehn - Tessel formtreu ein Gopha ,
eine Chaise longue und ein bequemes Bett solider Aus¬
führung . Bei leichtester Handhabung empfehle ich dieselben zu
bMgsten Preisen . L . Beitz , Saalgasse 3 . 11943
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öffentlich gegen Baarzahlung versteigert , als :

Leinen , CreaS und Hausmacher Leinen zu Hemden , Betttücher , 30 Dutzend Tischtücher und Serviette
Tafeltücher , über 100 Dutzend leinene und bunte Taschentücher , leinene Kaffeedecken , Th ?esermetten , eint

Parthie feinere und gröbere Handtücher , Madapolam , Creton , sodann 20 Dutzend Damen Hemden , Damen ,

und Mädchenhosen , 20 Dutzend reinwollene Strümpfe , Kniest - ümpfe für Kinder von 1 bt8 12 Men ,
wollene Hemden , Herren - und Damenstrümpfe , 24 feine Gobelin - Decken , 12 Bügeldecken und ICO Gumnndecken ,

außerdem noch 6 Stück Bettzeuge , Vmhänge , Knöpfe u . s. w . , „

Die Waaren sind sämmtlich guter Qualität « ud eignen sich z « Cilinnn ) ! ^ wC ) a ) CHtCH .
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134 5 „
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Die vielfach bewiesene innige Theilnahme an dem

herben Verluste , der uns betroffen , h - t unserem trauern¬

den Herzen unendlich wohlgethan . Wir danken herzlich

Wiesbaden , den 15 . December 1881 .

13416 Henriette Mahr und Kinder .

6 Friedrichstraße 6 .

Ferdi « Muller .

A uctionator .

Bekanntmachung .

Heute Bormittag r » Uhr sollen die zu dem Nachlasse
des verstorbenen Rentners Wilhelm Kimmel 3r von hier

gehörigen Mobilien , besteheud in Kommoden , Betten , Tischen ,

Stühlen , Schränken , 1 Sopha , Weißzeug , Zinn , Glas , Po -tzellan
u . s . ro ., in dem Hause Neugasse 14 dahier gegen Barzahlung
versteigert werden .

Wiesbaden , 16 . D - cember 1881 . Im Auftrage :

13413 Kaus , Bürgerni .- Secr .- Aifistent .

Heute Freitag und morgen Samstag
jedesmal Bormittags » V» und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

werde » im Auetionslokale Schwalbacherstraße 43

"
Müw

" "
Ein G

zu geben ,

erbeten -
"

Eine t

mit Küch

Näheres '

Importirte Havana - Cigarren
in Kiswn von 25 , 50 und 100 Stück empfiehlt in großer

Auswahl _______
J . C . Roth , Langgasse 31 . 134ul

Heute Freitag
und

morgen Samstag ,

Bormittags 91/ . und Nachmittags 2 Uhr
beginnend :

Versteigerung
von

Kleiderstoffen
etc . etc .

Für getragene Kleider und sonstige Werthsachen
zahle ich wie früher stets die höchsten Preise .
13420

__________
A . Gorlach , 27 Metzgcrgasfe 27 .

Nähtisch , iiukbaam - ponrt , elegant , prerrwurdlg zu Ni-

kausen Hellmundstraße lh , Hinterhaus , 1 St . h 13486

Victoria - Erbsen , gehülste grüne und gelbe Erbsen , große

und kleine weihe Bohne « , große und kleine Lmse « , vor¬

züglich kochend und zu billigen Preisen , empfiehlt
13433 Jnl . Praetorina , Samenhandlung , K ' rchraffe 26 .

Gesucht frische Eier per Stück 12 Psg . im Badhaus zu

den „ Weißen Lilien "
. Zimmer No . 38 .___________

' 34d2

Spelzenspre « wieder emgetroffen Rvmerverg 1 . 13430

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die tiefschmerz¬
liche Anzeige , daß es Golt dem Herrn gefallen hat ,

unseren inniggeliebten Sohn , Bruder und Schwager ,
den Küfer

Adolf Dorn ,

heute Vormittag 9 Vs Uhr im Alter von 25 Jahren zu

sich zu rufen . _
Die Beerdigung findet Samstag den

,
17 . Decevum

Nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause , Kirchgasse 80 ,
aus statt .

Wiesbaden , den 14 . December 1881 .

Der trauernde Vater , Bruder und

13418 Schwägerin .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlichster Theilnahme während
der Krankheit unserer geliebten Tochter und Schwester ,

Johanna ,

für die zahlreiche Betheilignng bei ihrer Beerdigung und

für die überaus große Blumensp nde sprechen wir hiermit

unseren verbindlichsten Dank aus .

Bierstadt , den 18 . December 1881 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

13169 M . Höhn , Bäckermeister .
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/ für an den Baum z . k> ftautbrunuenfir . 3 . Htb ., I . 13429

- ^ T auteiDaltener Nähtisch zu kaufen gejucht . Offerten

„„ ,,r R Z . 16 besorgt d ' e Exped . b . Bl 120

wtsMarmoraufjatz , gediegene Arbeit ,
Waschkommooe zu verkaufen . Näh , 6xp . 13452

Blumentisch zu verfaulen Hochhalte 23 . Hmteihaus . 13454

-
A Gymnasiast wünscht noch einige Stunde » L 1 Mk .

iB fleben. M Offerten unter K . M . an die Expedition d
^

Bb

erdeten . -----
- M

'
e kleine Familie jucht eine Wohnung , von 2 Zimmern

mit « ück>e und Keller in der Nähe der Artillerie - Kaserne .

» Sin tet StPebition > . 8t .
___________________

13461

- 555 = ^ Gesucht zum 1 . Januar eine Wohnung
MM von 3 — 4 Zimmern mit Zubehör . Näh .

in per Exped . d . Bl . _
s 3463

" WsHerlenbesatz gesunden . Näh . bei G . Boute .il ler .

Marktstraße 13 . ____ ______________________________
13387

Ern kleiner , weiser , am Kopf brauner , mit

Maulkorb versehener und Kapellenstraße 44 zuge -

höriger Terrier ist aufgegriffen worden . Vor

Ankauf unter polizeilicher Verfolgung wird gewarnt . 13377

Kauschere Gänse
mpn - bl - “ | , £nr ’

feine , zum Esten und zum Kochen , sowie kleine rolh
« epsr », »

____
" , a M t IRIS «

6 £ > ietiö l uttcL OLtGiII

Personen , die sich anbiete » :

Eine Büglerin , welche auch im chem . Bügeln erf . , f in u . außer

dem Haufe Beschäftigung . Näh . Metzgergasse 35,1 Tr . h . 13428

Eine Köchin j . Aushülfestelle d Bitter , Weberg . 15 . 13458

Eine geprüfte Kindergärtnerin mit 2 - und 3jährigen

Zeugnissen und eine englische Bonne suchen Stellen durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 13460

starkes Hausmädchen s . Stelle d . Bitter , Weberg . 15 . 13458

Ein Ladenfräulein mit besten Zeugnissen sucht Stelle .

Näheres Häsnergasse 5 , 2 St . 13460

Ein Mädchen sucht Stelle ; dasselbe ist
im K ochen und aller Hausarbeit erfahren .

Näheres Rheiustrahe 5 » . 13423

Em Mädchen , welches kochen und auch etwas bügeln und

nähe« kann , sowie alle Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle

a!i Mädchen allein . Näh . Römerberg 6 , Vorderh . , 3 St . 13410

Eia einfaches Mädchen , dos bürgerlich kochen kann und alle

Arbeiten verrichtet , sucht Stelle . N . Häfnerg . 5 , 2 St . 13460

Personen , die gesucht werden :

Wer für gleich oder später eine gute Stelle sucht , wende

sich vertrauensvoll an Th . Linder , Friedrichstr . 23 . 13438

Gew . Haus - Servirmädchen ges . d Ritter . Weberg . 15 . 13458

6in braves Mädchen wird gejucht Bleichstraße 1 (Eingang
Fanlbrunnenplatz ) , 1 Stiege hoch rechts . 13411

Ein braves Mädchen wird gesucht Steingasse 35 . 13424

Zwei seinbrgl . Köchinnen ges . d . Ritter , Weberg . 15 . 13458

Gesucht auf gleich und 1 . Januar eine französische und eine

deutsche Bonne , eine feinbüraerliche Köchin und Mädchen für
allein durch das Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 13460

Ein reinliches , treues Mädchen für allein gesucht Nicolas --

struße 16 , Parterre . 13399

Bestempfohlene Mädchen , welche gut kochen können , empfiehlt
gleich u . später zur kostenfr . Vermittel . Linder , Friedrichstr . 23 .

Ein gewandter Kellner wird auf gleich
W gesucht Marktplatz 11 . 13400

Stark ., saub . Hausbursche ges . d . Bitter , Weberg . 16 . 13458

(Fortsetzmrg in bet 1 . Beilage .)

Will ) . Kimpcl ,
betreibt die Restauration auf Beau - Site bis
Ende d . Js . 13417

FWM
der Gold - & Metzgergaffe .

Wieder eingetroffen : Sehr stische Egmonder Schellfische
per Pfd . 20 Pfg . , prachtvollen Cabliau im Ganzen 40 Pfg . ,
im Ausschnitt etwas höher , ächter Winter - Rheinsalm , Zander ,
Steinbutt rc . , ferner Hechte 90 Pfg . , billige Kieler Sprott und
Bückinge , sehr frische Austern ( billigst )
256 F . C . Hench , Hoflieferant .

Fischhalle ,

täglich auf dem Markt

« ud Mühlgasse 13 im Hof , Parterre .

Salm , lebende Hechte , Karpfen rc . , Seezungen , sehr schönen ,
lebendfrischen Zander , sowie ächte Egmonder
Schellfische billigst , prima Cablia » , Kieler Sprotten ,
Bücklinge per Stück 8 Pfg , Austern per Dutzend 80 Pfg . ,
frisch geräucherten Lachs per Pfd . 2 Mark empfiehlt
13459 E . Prein .

Verloosnngen .
(Preußische Classenlotterie . Obne Gewähr .) Bei der am

14 . December fortgesetzten Ziehung der 3 . Classe 165 . König !, vreußischer
Classenlotterie fielen : 1 Gewinn von 15,000 M . auf No . 455 , 3 Ge¬
winne von 3000 M . auf No . 16494 27519 und 45197 , 3 Gewinne von
1800 M . auf No . 20781 88114 und 52733 , 5 Gewinne von 900 M . auf
No . 20871 44832 64716 73239 und 86201 , 7 Gewinne von 300 M . auf
No . 15890 18133 53552 69114 74914 79226 und 94609 .

Lages - Kalender .

ßie permanente Surbaur - Kunstauostevung im Pavillon der neuen Kolonnade
tf ! täglich von Morgens e Uhr bis Abends 6 Uhr geöffnet .

Der Astronomisch « Salon u . das Mikrosk . Aquarium Alexandrastr . 10 Dienstag
8Uhr frei geöffnet . Montagu . Mittwoch7Uhr : Astronom . Loircke . 898T

Heute Freitag den 16 . December .
steichnenschule für Mädchen . Stachmittags von 2 —4 Uhr : Unterricht .
Veffentlicher religiöser Vortrag deS Freiherrn Gotthard v. Richthofen Nach¬

mittags 4 Uhr über „Die letzten Dinge der Kirche und Welt "
, hx

gottesdienstlichen Saale Helenenstraße 26 , Hinterhaus , Parterre .
« ewerbiiche MvdeUirschule . Abends von 6 — 10 Uhr : Unterricht .
(Kurhaus ,u Wiesbaden . Abends 8 Uhr : VII Concert unter Mitwirkung

des K . K . Kammersängers Herrn Gustav Walter aus Wien und des
Pianisten Herrn Professor Anton Rückauf aus Wien .

Gewerbliche Abendschule Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Männergesang -Verein . Abends 8V - Uhr : Gesammtprobe .
MSuuergrsangoerein „ Lonrordia " . Abends drei cis 9 Uhr : Probe .

Curhans z » Wiesbaden .

Freitag den 16 . December .
VII , Concert ( Schubert - Abend ) .

Herr « netav Walter , K . K . Hofopernsänger aus Wien , Kammer¬
sänger Sr . Majestät des Kaiser » von Oesterreich , unter Mitwirkung des

Pianisten Herrn Professor Anton Rückauf auS Wien .
Programm .

1 . Variationen op . 142 .
Herr Rückauf .

2 a ) Das Wandern , b ) Wohin , c) Am Feierabend , d ) Der
Rengierige . e ) Ungeduld .

Liedervortrag des Herrn Gustav Walter .
3 . a ) Hondo aus op . 53 . b ) Menuetto op . 78 .

Herr Rückauf .
4 a ) Morgengrutz . b ) Des Müllers Blumen , c) Mein , d ) Pause .

Liedervortrag deS Herrn Gustav Walter .
5 . a ) Moment mneical op . 94 . b ) « oir6e de Vienne No . 7

(Sckubert -LiSzt ) .
Herr Rückauf .

6 . a ) Eifersucht u . Stolz , b ) Die liebe Farbe , c ) Di « böse Farbe .
Liedervortrag des Herrn GuttavWalter .

7 . a ) Lrockeue Blumen , b ) Der Müller und der « ach . o) Des
BacheS Wiegenlied .

Liedervortrag der Herrn Gustav Walter .
per Sonrertflügel ist aui der Rubrik von « . dechstein in $ irlin .

Äufaua » Ute



Weihnachts - Catalog
gratis .

Buchhandlung Jurany & Hensel .

WMWWWMWWWWWWWMWWMWMMWWWlWMMlMMW »

= Porzellanmalerei .
=

Lager sämmtlicher Farbe » « nd Utensilien sm

Porzellanmalerei in größter Auswahl z«

Original - Fabrikpreise « bei

C . Sch eilen berg ; , Goldgasse 4 .

Das Brennen « nd Vergolde » gemalt «

Gegenstände wird bestens ausgeführt . __ W

Herren - Hemden
werden nach Maass unter Garantie für

gutes Sitzen zu den billigsten Preisen angeferG

August Weygandt ,

12801 Langgasse 15 , Hofapotheke . —

Gebrauchte , aber wie neu erhaltene Spielsachen sindK

verkaufen Emserstraße 17 . " * * l

VHUMEIBir
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Goldgasse 6 .Goldgasse 6 .

und

Telegraphen - Fabrikant ,

C . Tlieod . Wagner .

Hof - Uhrmacher Sr . Königl . Hoheit des Landgrafen von Hessen

Grosses Lager
aller Arten

Uhren
und

Musikwerke .

Grosses Lager
aller Arten

Uhren
und

Musikwerke .

Silberne Medaille ,
ri

Ehren - Diplom
( höchste Auszeichnung ) .

Silberne Medaille .

MM ». *. . - . •

Zur Beachtung .

Dem Wunsche vieler alter Sänger und Sangesfreunde ,
uns unter dem Namen

Miillncrgesang - Vmin „ Alte Union "

zu constituiren , kommen wir um so lieber nach , als er unser
eigener ist . — Unseren Freunden und Bekannten dies mit
dec Bitte zur Nachricht , uns ihre Gunst auch in Zukunft
zu bewahren und dies durch Unterstützung nnserer Be¬
strebungen zu bethätigen .

Im Auftrage :

Er . Becker . Th . Schleim . Ph . Bauer .
K . Becker . Ph . Munch . A . Zimmer¬
mann . A . Seulberger . J . Knefels .
L . Schleim . K . Höhl . J . Busch . Ph .
Müller . Fr . Deuser . Er . Beichert .

1 453
_________

M . Sternmler . __________
Betten , Spiegel in größter Aus -

L wähl und jeder Holzart , complete"
Einrichtungen empfehle zu sehr

billige -!, aber festen Preisen . Sodann empfehle als praktische
Weihnachts - Geschenke : Blumen - , Näh - , Rauch - undNipp -
tische , Herren - und Damen - Schreibtische , Cigarren - und Schlüssel -

Schränkchen , Garderobehalter rc .
Wilh . Schwenck , Schreiner und Möbelhändler ,

12762 » Schützenhofstratze 8 . _____________
Zin eleganter Kinder - Kochherd billig zu verkaufen . Näh .

Albrechtstraße 23 a , 1 . Stock . 13409
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Specialitäten zu Festgeschenken :
^ WU

Papier :

ttilletpapiere . weisse und farbige , Monogrammpapiere , Luxuspapiere und Carte de Corresponden «

mit Blumen , Figuren , Silhouetten , Miniatur - SB usikalien und Journale , Alpenflora , Renaissance ,

Roccoco , Vögel , Mops etc . in hochfeinen Fassetten und Atrappen .

Schreibmaterialien :

Sehreibunterlagen , Federhalter , Federwischer , Federschalen und - Gestelle,Tintenfässer , Schreib -

„ pnffe . Taschenstifte , Schultafeln , Haushaltnngstafeln , Feder hasten , Biichertrager , Notiz -

bucher , Aurauer Reisszeuge , Bleistift - Etuis , Briefbeschwerer , Briefwaagen , Patentioscher etc .

Photographie - Albums , Schreib - Albums , Poesiebücher , Tagebücher , Schreibmappen , Schreib¬

nulte , Musikmappen , Banknotentaschen , Postmarken - Albums , Bilder - Albums , Karten - und Post¬

kartenkasten , Cigarren - und Tabakkasten , Thee - und Handschuhkasten , Schatullen , Schmuck¬

kasten , Toilette - und Nähkasten , Necessaires , Damentaschen , Etagferes , Eck - und Bucherbrettchen ,

Pflanzenpressen , Lampenschirme , Portemonnaies , Geldtäschchen , Cigarren - und Cigaretten -

Etuis , Visitkartentaschen , Brieftaschen , Taschen - Necessaires , Fingerhut - Etuis etc .

Gebet - und Gesangbücher , Bilderbücher und Kinder - Beschäftigungsspiele .

KÜchen - Kalender . Hauptniederlage für Wiesbaden und Umgegend von J . C . König & Ebhardt , Hannover .

Bestellungen auf Monogrammpapiere erbitte recht frühzeitig . Dieselbe liefere ich ohne Stempelberechnung

in schönster Ausführung billigst . ___
Peter Ilsen ,

12515 Papier - und Schreibmaterialien - Handlung , Kirchgasse 46 .

Bratspiesse und Roste
,

Ventilationsanlagen ,
Kochherde »

eigenes , anerkannt bestes System ,

Ventilationsöfen ,

Badanlagen , Warmwasser - Leitungen , Brausen , Douchen . 12246

C . Kalkbrenner ,
Hof - Lieferant

,
Friedrichstrasse 10 .

Als

in größter Auswahl zu
den billigsten Preise » bei

August Weygandt ,

Lauggasse 15 , Hofapotheke .

Ein Gaslüster , elegant gestickt , ein Fußsack , ein Hand¬

koffer und ein Petroleumherd ist billig zu verkaufen . Näheres

TaunuSstraße 7 , zwei Treppen hoch links . 13427

Jugendschriften ,
Bilderbücher ,

Prachtwerke , Classlker
u . s . w .

empfiehlt in grober Auswahl

H . Ebbecke ’
s Buchhandlung ,

Kirchgasse 14 .

Auswahl - Sendungen stehen zu Diensten . 1283 /

passende We ^ ^ Meschenke
empfehle ich ein grosses Lager von Opern¬
gläsern , Feldstechern , Fernrohren , Mi

croscopen , Brillen , Pince - nez , Lorgnetten
in Gold , Silber , Stahl und Schildplatt .

Thermometer und Barometer in reicher

Auswahl . — Reisszeuge für Schüler und für

Techniker in bester Qualität und soliden Preisen .

Bei mir gekaufte Reisszeuge können auch reparirt
werden .

Gustav Warnecke ,

Opticus und Mechanikus . 18261
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ien bet
lger zu

|u den »roßen
liener Bevölke -

1 ) eines Tapezirers ohne Domizil und 2 )
Niederkinzig . Großhmoathums Hessen , welche
wegen Bettelns mit 3 Wochen resp . 14 Tage

gelöscht wurde .
* ( Der „Lügenclub

" ) hält auch in diesem Winter seine Sitzung «

im „Gasthaus zum Lamm "
, Metzgergasse 26 , ab ; ihren UebersM

verwendet die Gesellschaft bekanntlich zu wohlthätigen Zwecken .
* (Landwirthschaftlicher Verein .) Das Verzeichniß bei i®

Jahre 1881 aufgenommenm Vereinsmitglieder weift eine Zunahme der¬

selben von löO nach .

zwischen Dialektik und Apodeixis ziehen . " So sehr man aus betontet
Verehrung für den Dichter dem „ Alexander " eine überaus große Pietii
entgegentrug , glauben wir doch nicht , daß letztere das Stuck auf bem
Repertoir erhält . ( Schluß folgt .)

BoealeS « ad Provmzielles .
* (Hoher Besuch .) Gestern Vormittag 11 Uhr 24 Min . trafen

Ihre König ! . Hoheiten der Landgraf und die Frau Landgräfin
von Hessen nebst Prinzesfin -Tochter , Hoheit , hier auf dem Tauuur -

bahnhofe ein und stiegen im „Nassauer Hof " ab . Die Abreife von hier

sollte gestern Abend 7 Uhr erfolgen .

Zweck zu erfüllen verspricht ; die Zus
oder mit Gei st zu unterhaltet
fruchtbare Aufgaben zu stellen . ----- - . .. . . . . . _
durch Verneinungen ausdrücken , wir haben vor Allem drei Feinde ab¬

zuwehren oder fernzuhalten : aus dem Repertoire die Trivialität , von
der Bühne die Unwahrbeit , von der Casse das Deficit ." — Das Per¬
sonal gab hierzu seine Zustimmung zu erkennen , und wir hoffen , unser
Personal und unser Publikum thellen die gleiche Auffassung . Wenn
wir im Eingänge dargelegt , was wir in der Oper missen müssen , so ergibt
eine Beleuchtung des den vorhandenen Mitteln gemäß Gegebenen , daß
auch hier nicht Alles ausgeglichen war . Jahn verstand es , nach seinen
Kräften die Opern zu wählen ; was etwa „ Cardinäle " betrifft , kann man
dies auch im gegenwärtigen Momente sagen , aber eine Schwalbe macht
keinen Sommer . Nehmen wir eine Ueberlieferung , der andere Berech¬

nungen unterlagen , tote „ Carmen "
, so finden wir keine spezifische Deckung

der Hauptrolle , da Frl . Meißlinger trotz Schönheit und Macht der
Stimme , das weitere ebenso nothwendige Requisit , die Gestaltungsgabe ,
fehlt , für welche eine junonische Figur nicht ausreicht , wenn nicht die eine
dämonische Natur charactertsirende Mimik und Plastik in der Bewegung
mit ins Spiel treten . Nehmen wir weiter „Die Favoritin "

, so können wir

eigentlich nur von der durch Herrn Philippi repräsenttrten Rolle zweiten
Ranges sagen , daß sie dem Timbre der italienischen Musik entspncht ;
nehmen wir „Freischütz "

, so glauben wir dem „ KaSpar " nicht , wenn er
feine große Arie oder auch das Trinklied singt , baß er durch und durch
dämonischer Natur ist ; und so finden wir fast überall nicht , wie wir schon
angedeutet , die richtige Deckung . r . ,

Währmd wir früher gegenüber der blühenden Oper daS S ch auspt el
in eine ungleich niedere Categorie zu fetzen Anlaß hatten , könnm wir , und
daS freut unS aufrichtig , dem letzterm jetzt volle Anerkennung zolle » .

Bedeutung .
Sehr richtig hat der neu ernannte Director des Wiener Hofburgtheaters ,

A . Wilbrandt , seine Stellung und diejenige eines Kunstinstitutes
in die Worte seiner Antrittsrede gefaßt : „ Die Eine Hauptsache
lassen Sie mich sagen : daß ich die schwere Verantwortung dieses
so ehrenvollm und so viel fordernden Amtes nie auf mich genommen
hätte , wenn cS sich nicht darum handelte , für ein Ideal zu wirke « .
Der Director eines Privattheaters , neben dem links die Kunst , rechts die

Sorge steht , hat es schwer , ein Idealist zu sein ; der Director des Burg¬
theaters aber kann , darf und soll es sein . Er soll ein Idealist sein , d. li.
ein Mann , der ein Ideal zu erreichen strebt ; wenn er auch als Realist
wissen muß , daß er es nie erreicht . Das Ideal aber ist gegeben , diese
Bühne zum höchsten Muster und Vorbild in jedem Sinne zu machen . Wie

gut sich aber der Idealismus im Burgtheater mit der Casse verträgt , das

weiß Niemand besser , als die Herren von der Casse ; zu
‘ -

© laffilern — und dies isi ein besonders edler Ruhm der Wi

rung — zu den großen Claffikern ist der stärkste Zulauf und die erhabensten
Dichter sind auch die erhabensten Alliirten unseres Instituts . Unsere
Aufgabe ist fteilich , neben dem Ewigen auch das vergänglich Lebendige ,
neben dem Gewordenen auch das Werdende zu pflegen , was einen doppelten" " ■ ‘ ' auer edel anzuregen

und den Künstlern
Oder , lassen ! Sie mich ' s

*
Ms dem Kunstleben unserer Stadt .

Wiesbaden , 12 . December .

Wir haben schon einmal gelegentlich einiger verfrühten Opernauf -
führungenzu Beginn der Saison Anlaß genommen , das durch verschiedene
Verluste neu hergestellte Ensemble zu beleuchten , und was wir damals als
Mängel bezeichneten , tritt auch noch heute als solche und zwar in recht
empfindlicher Weise auf . Gebessert hat sich bis jetzt nicht viel . Die ihrem

K entsprechendste brr neu gewonnenen Kräfte , Frl . Bober , war leider
ermanent durch Krankheit verhindert , sich vorzuführen und dadurch

auch das Repertoire mehrgestaltiger zu machen . Es konnten also keine
Opern aufgeführt werden , in denen ausgesprochene Coloraturparthien Vor¬
kommen . Frl . Baumgartner hat auch nur eine ziemlich eng begrenzte
Sphäre für ihre Wirksamkeit . Herr Wessel deckt keineswegs das Fach
des ersten Bassisten ; das mag die Duection auch schon eingesehen haben ,
denn sie suchte ihm fast durchweg Opern mit Gestalten aus , bei denen die
charactcristrende Action und gesangliche Färbung schon eher entbehrt werden
können . Seine Stimme ist nicht unsympathisch , doch ohne die Kraft , welche ,
wo es gilt , auch zu iwponiren vermag . Es ist immer eine eigentbümliche
Sache , wenn man den gebietenden Worten gegenüber sich nicht auch
moralisch gezwungen fühlt , zu glauben . Das Fach der Opern -
Soubrette ist unzureichend ausgefüllt . Was hilft bei einer über¬
großen Jugend die Hoffnung auf Entwickelung nach Jahren , wenn
der gegenwärtige Bestand darunter leiden muß ! Das ganze Winter -
Abonnement wird durch ein stetes Satiren , bei dem man nicht viel
von der Stelle kommt , ausg -süllt werden müssen .

Gegenüber solcher Realitäten oder besser gesagt Negativen , helfen Schön¬
färbereien , welche zu decken und zu entschuldigen bestimmt sind , Nichts ;
sie verschlimmern nur noch . Das Publikum hat das erkaufte und die
Kunst das ideale Recht , Ansprüche zu machen . Die wissenschaftliche Kritik

hat die Aufgabe , in der Anerkennung deS wirklich Guten und in dem unge¬
schminkten Hinweis auf vorliegende Mängel den idealen Bestand eines
Kunstinstitutes anstreben zu helfen , und von der öffentlichen Presse erwartet
daS Publikum , daß sie Dem Ausdruck gibt , was es darzulegen nicht so
leicht an der Hand hat . Wer in einer solchen Stellung nur eine feindselige
Haltung erblicken will , oder glaubt , die Presse sei nur dazu da , überall
Schöupflästerchen aufzusireichen , der verkennt gänzlich deren Aufgabe und

Durchweg finden wir hier gute neue Kräfte , die alten bewährten enttoebtt
i in gleichem Bestände , oder die noch entwickelungssähigen in sichtlichem Fort .

schritte begriffen . Wenn hin und wieder Unvollkommenheiten sich füWat
machen , so liegt das in der Natur der Dinge ; absolut vollkommen ist fein
menschliches Unternehmen . Fassen wir nur einige Vorstellungen der jüngste«

Seit
aus der Tragödie und dem Lustspiel in ' s Auge ; zunächst bett

hakespeare ' schen „Lear " . Der jetzige Vertreter der Titelrolle , Herr Köchh
hat sich stets als denkender Künstler erwiesen ; wenn mitunter eine gam
zutreffende Charaktergestaltung ihm nicht gelingen wollte , so wurde bar
gegen eine Ueberzahl von trefflichen ausgeglichen . Unter letztere zählt
„Lear " . Wir wollen für heute nicht detailliren , was ein „ Bear " im Geiste
des Dichters ist , sondern nur sagen , daß Herr K ö ch y den Dichter , wie et
soll , erfaßt , daß er seine Aufgabe vollständig beherrscht , und sie namentlich
in den Abstufungen der verschiedenen Wandlungen glücklich gelöst hat . In
gleicher Beherrschung bekundete sich Herr Grobecker als „ Narr "

; schl-
voller kann man diese Rolle nicht geben , als es seitens des Genannt «
geschah . Auch die Herren Bethge und Beck , sowie die Darstellerin bet
„ Cordelia " standen auf dem Boden der Classicität , weniger diejenigl '

„ Goneril " und „Regan " . Die Nebenrollen ließen mehr oder wenig ..
wünschen übrig . Die Wiederaufnahme deS „Lear " war jedenfalls ein er»
fraulicheres Entgegenkommen an die dramatische Classicität , als s. Z . bit
Neu -Aufnahme von „ Alexander in Korinth " . Es kann die Bedeutsamktit
des Dichters resp . Uebertragers von „Mirza Schaffy " gewiß nicht alterir « ,
wenn ihm gleiche literarische Höhe als Dramendichter nicht zngestanben
wird . Auf altclassischem Boden sich bewegen und namentlich einen Welt-
weisen wie „ Diogenes

" in Dialectik und dramatischer Action zu bring « ,
ist eine eigene , sehr gewagte Aufgabe , die selbst der „ Diogenes " biestz
Stückes erkannt , wenn er gelehrt belehrt : „ Ich werde die Scheibelinit

V ( Strafkammer des König ! . Landgerichts . Sitzung
vom 15 . December .) Der Flaschner Wilhelm Koch ansGöppingen
hat schon ein ganz artiges Sündenregister von Diebstählen aufzuweisen.
Zuletzt wurde er vom König !. Landgerichte zu Ulm zu 2 Jahren ZuchthM
verurtheilt , die er eben in Ludwigsburg verbüßt . Am 16 . Juni d. I Hai
nun Koch zu Höchst einem Badenden seinen Rock , eine Brieftasche unb ein
Portemonnaie mit etwas Geld und einem Schlüssel int wer weiß wie viel!«
Rückfalle gestohlen . Zusätzlich zu der Ulmer Sttafe erkennt der @erW
Hof auf 1 Jahr 3 Monate Zuchthaus , 2 Jahre Ehrverlust und ZuM -
keit der Polizeiaufsicht . — Die Frau des Taglöhners G eorg Michel
aus Eisenbach war wegen Diebstahls augeklagt . Einige Zeit vor einer in
dieser Sache anstehenden Verhandlung kam der Ehemann der Angeschiil-

digten zu einem Korbmacher in Oberbrechen und suchte denselben zu über¬
reden , ein Zeugniß dahin abzulegen , daß er gesehen , wie Michel den angeb¬
lich gestohlenen Korb für V« Schoppen Branntwein gekauft habe . Weg«
versuchter Verleitung zum Meineide trifft den Angeklagten Michel eint
1 ' / , jährige Zuchthausstrafe und 2 Jahre Ehrverlust . — Die Berufung «
1 ) eines Tapezirers ohne Domizil und 2 ) eines Cigarrenarbeiters an!
Niederkinzig . Großher ^ ogthums Hessen , welche vom Amtsgerichte zu Eltblllt

wegen Bettelns mit 3 Wochen resp . 14 Tagen Haft und Ueberweisung an
die Landespolizei -Behörde belegt worden waren , werden verworfen , bageg«
Beiden die erlittene Unterfuchnng auf ihre Strafe in Anrechnung gebracht.

V ( Schöffengericht . Sitzung vom 15 . December .) Ein

hiesiger Taglöhner , welcher einen Feldschützen wegen Beleidigung verllagt
hat , erklärt dem Gerichtshof vor Eintritt in die Verhandlung , „er wollt
es für diesmal dabei lassen "

. — Am 9 . September hat eine hier wohn¬

hafte Wäscherin die Ehefrau eines Taglöhners in einer Weise mit btt

Jauche ihrer Beredtsamkeit übergossen , daß der Gerichtshof 2 Tage Hast
als entsprechendes Strafmaß erachtet . — Gegen ein zu Mosbach wohn-

hafteS Ehepaar hat eine dortige Ehefrau Klage erhoben , weil basM
sie mit allerhand schönen Titulaturen belegt haben soll . Die Verhandlung
ergibt aber einen Schuldbeweis nur gegen die Frau , welche zu 3 Tagen
Hast und der Hälfte der Kosten verurtheilt wird . Der mttangeHagte Ehe¬
mann wird freigesprochen , die andere Kostenhälfte fällt der Privatklägerin
zur Last . — Wegen Beleidigung einer hier wohnhaften Wittwe treffen endlich
die Ehefrau eines Taglöhners 5 Mark Geldstrafe event . 1 Tag Hast . ,

* ( Gardinenbrand . ) Am Mittwoch Nachmittag bettelte eint

Frauensperson in dem Hause Müllerstraße 1, wurde aber abgewiesen.

Nicht lange nach dem Entfernen derselben entstand in dem Borzi « « «

der betreffenden Wohnung ein Gardinenbrand , der indessen bald Wtw«
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* ( Lanbwirthschaftliche Versammlung .) Der landwirtb -

i^ attliche Bezirksverein des MainkreiseS hält morgen Samstag den 17 . d . M .
Rarmittags 10 ' / , Uhr im Gasthofe „zum Landsberg " in Höchst,a . M .

-ine Versammlung ab , bei welcher Gelegenheit die Resultate des diesjährigen
Anbaues der Zuckerrüben und verschiedener Kartoffelsorten nebst 6er «

Siebenen Vereinsangelegenheiten besprochen werden sollen .

Knust und Wissenschaft ,

(Ehrenvolle Berufung .) Der zur Zeit hier lebende frühere

« or der Universität Dorpat Dr . jur . August v . Bulmerincq ist
er Großherzoglich Badischen © t

'
aatSregicrung auf Präsentation der

ßeibelberger Juristen -Facultät zu der durch den Tod des Geh . Raths
Bluntschli erledigten Professur des Staats - und Völkerrechts berufen und

hat den Ruf angenommen . t m* (Die zehnte Delegirien - Versammlung der Genossen -
( » aft deutscher Bühnenangehöriger ) ist am Dienstag Vormittag
i« oberen Festsaale des Central - Skating -Rinks vom Präsidenten der Ge¬

nossenschaft, Berndal , in Berlin eröffnet worden . Erschienen sind

ca 50 Delegirte , die u . A . die Hofbühnen zu Berlin , Hannover , München ,
Kastel, Schwerin , Weimar , Braunschweig , Altenburg , Coburg , Stuttgart ,
Oldenburg , sowie die Bühnen zu Leipzig , Hamburg , Magdeburg , Breslau ,
Mainz , Frankfurt a . M . u . s. w . zu vertreten haben . Der erste Tag war

speziell ber Erledigung der Geschäfte der Pensionsanstalt gewidmet,. Ehe in

bie sachlichen Verhandlungen ein getreten wurde , gedachte der Präsident
mit ergreisenden Worten der unglückseligen Wiener Katastrophe . Der vom
Lerwaltungs -Director Geheimen Hofrath Schäffer alsdann erstattete
Rechenschaftsbericht gedenkt zunächst mit besonderer Befriedigung der Thai -

snche, daß nunmehr der Zeitraum , der lediglich dem Sammeln der zum
eigentlichen Betriebe der Pensionsanstalten erforderlichen Mittel gewidmet
war , seine Endschaft erreicht hat und die Mitglieder , die bisher nur Pflichten
zu erfüllen batten , nunmehr auch Rechte genießen werden . Von vornherein
kann der Bericht die überaus günsiige Lage der Fonds constatiren Die

flahl der Mitglseder hat sich von 3295 auf 3299 erhöbt . Neu eingetreten
find 129 , ausgeschieden 125 , unter ihnen 27 durch Tod . Die Einnahme
betrug 279,829 Mk . 17 Pfa ., ihr stand eine Ausgabe von 18,524 Mk .
56 Pfg . gegenüber ; es hat sich in Folge dessen der Vermögensbestand von
1,901,272 Mk . 10 Pfg . auf 2,162,576 Mk . 71 Pfg . erhöht . An dieser
Summe participirt der Rentenfond mit 1,235,619 Mk . 79 Pfg ., der Jnva -

libensond mit 926,959 Mk . 92 Pfg . Den Vermögensbestand von 1880

übersteigt derselbe um 261,304 Mk . Der Fonds ber früheren Altersver -

sorgungsanstalt für Schauspieler „ Perseverantia "
, der zur Zeit einen be -

sbuderen Fond der Pensionsanstall bildet , hat sich von 72,908 Mk . 65 Pfg .
auf 74,492 Mk . erhöht . Die Delegirtenversammlnng beschloß alsdann , den
beutschen Bühnenverein , den bekannten Cartellverband von Bühneulertern ,
in ersuchen , in die Vereinscontracte eine Bestimmung aufzunehmen , welche
allen zum artistischen Personal gehörigen jüngeren Bühnenmitgiiedern eine
Beisteuer im Betrage von 1 Mk 50 Pfg . pro Monat auf Engagements¬
bauer zum Besten der Pensionsanstalt der Genossenschaft auferlegt . Diese
Beisteuer soll in Wegfall kommen , sobald der Nachweis der Zugehörigkeit
zur Pensionsanftalt erbracht ist . — In der zweiten Sitzung konnte der
General -Intendant der Königl . Schauspiele , Herr v . Hülsen , als an¬
wesend begrüßt werden . Derselbe richtete einige mit großem Beifall cmf -

genommcne Worte an die Delegirten , in deren Namen Präsident Berndal
den Dank aussprach . Vertreten sind außer den obengenannten noch das
Hoftheater zn Karlsruhe und die Bühnen zu Prag , Glogau , Wiesbaden
u. A. Die Verhandlungen selbst erstreckten sich zunächst noch auf Angelegen¬
hüten ber Pensionsanstalt . Der Rechnungsabschluß der Wittwen - und
Waisen - Pensionsanstalt balaneirt in Einnahme und Ausgabe mit
23,488 Mk . 73 Pfg . Die eingelaufenen Pensionsbeiträge beliefen sich auf
5024 Mk . ; 229 Mk . figurirten als Beiträge der Ehrenmitglieder ; die
Verwaltung selbst erforderte eine Ausgabe von 694 Mk . 23 Pfg . Das

Verwögen der Stiftung beläuft sich zur Zeit auf 80,930 Mk . 10 Pfg .
Dem Rechenschaftsbericht der Genossenschaft selbst entnehmen wir , daß
das Vermögen der Genossenschaft in den letzten 10 Monaten — wegen
Veränderung des Rechnungsjahres umfaßt der Bericht diesmal nur
diese Zeit — von 22,385 auf 24,231 Mk . erhöht ; es tft somit eine Ver¬
mehrung des Vermögens um 1845 Mk . zu verzeichnen . Hervorgerufen durch
bie bei vielen Theater -Unternehmungen noch immer obwaltenden beklagen s -
werthen und traurigen Verhältnisse , hat eine nicht unerhebliche Steigerung
ber zinsfreien Ausleihungen stattgefunden . Während imIVorjahre 129 Mit¬
glieder mit 10,676 Mk . Vorschuß eingestellt waren , enthält der letzige Rech¬
nungsabschluß 174 Mitglieder mit 16,253 Mk . Vorschuß . Die Beiträge der
3290 Mitglieder der Genoffenschaft erreichten die Höhe von 4933 Mk ., die
Gesarnrntemnahme belief sich auf 5597 Mk ., die Ausgabe auf 3751 Mk .
Letztere setzt sich zusammen ans 1232 Mk . laufende , 1586 Mk . einmalige
Unterstützungen und 417 Mk . niedergeschlagene Darlehen ; die Berwaltungs -
loften beliefen sich auf nur 480 Mk . Der Rechnungsabschluß der Zeitung
der Genossenschaft conftatirt für die abgelaufene Geschäftsperiode einen
Gewinn von 1650 Mk . und eitlen Gesammtbestand von 1913 Mk . Er
liefert den erfreulichen Beweis davon , daß die Zeitung sehr wohl aus
eigenen Mitteln zu bestehen vermag . Die Abonnements speziell ergeben eine
effectibe Einnahme von 11,934 Mk .

* (Sarah Bernhardt ) soll , nach in Paris eingetroffenen Depeschen ,
m Kiew bei einem Tumult schwer verwundet worden sein . Auch m
Odessa war die französische Tragödin bei ihrem dortigen Auftreten den
döbelhaftesten Angriffen ausgesetzt .

* (Das Programm für die Londoner Nibelungen - Auf¬
führungen ) , welch « tat Mai 1882 in „Here MajestyS Theatre

" unter '

Leitung des Herrn Angelo Neumann stattfinden sollen , ist in Lon¬
doner Blättern jetzt veröffentlicht worden . Da ? Musikdrama wird in dem
Zeitraum vom 5 .- 29 . Mai in vier Abtheilungen von je vier Abenden
zur Aufführung gebracht werden , und zwar am ersten Abend da » „Rhein¬
gold "

, am zweiten die „Walküre "
, am dritten „ Siegfried

" und am vierten
die „Götterdämmerung . Die folgenden Künstler find bereits engagtrt :
Albert Niemann ans Berlin , Heinrich Vogl und Fran Therese Vogl au8
München , Hedwig Reicher -Kindermann aus Leipzig , Emil Searia au8
Wien , Theodor Reichmann aus München und Albert Eilers ans Coburg .
Die Leitung des Orchesters übernimmt Anton Seidl aus Leipzig und die
Regie Albert Petermann . Bei diesen Aufführungen in London werden
mit Erlaubniß des Königs von Bayern alle die Original - Decorationen ,
Costüme , Waffen und Requisiten benutzt werden , welche bet den Bayreuther
Fest -Aufführungen zur Verwendung gelangten . Wie bereits früher mit »

getheili , wird Richard Wagner die letzten Proben in London selbst leiten
und auch den Aufführungen persönlich beiwohnen . Die Eintrittspreise
sind ziemlich hoch und betragen für jeden Cyclus von vier Abenden
48 Pfd . Sterl . für Logen im L Rang , 40 Pfd . Steil , für Sperrsitz -Logen ,
36 Pfd . Sterl . für Logen im II . Stang , 24 Pfd . Sterl . für Logen im
III . Rang und 12 Pfd . Sterl . für Logen im IV . Slang , 7 Pfd . Sterl .
für Sperrsitz u . s. w .

Aus dem Reiche .
* ( Sicherung der Theater vor Feuersgefahr . ) Der

„ Reichs -Anzeiger
" veröffentlicht eine Circular - Verfügung des preußischen

Ministers des Innern an die Provinzialbehörden vom 18 . November 1881
betreffend die Sicherung ber Theater vor Feuersgefahr . In dieser werden
die Regierungen angewiesen , bie zu gleicher Zeit veröffentlichten allgemeinen
Grundsätze , welche von der Akademie des Bauwesens aufgestellt wurden ,
bei künftigen Theater -Neubauten , sowie bei der Revision der bestehenden
Theater gebäube , insbesondere ihrer inneren Einrichtungen , zu berücksichtigen .
Die Gutachten ber älfabemie des Bauwesens , sowie die Vorschläge für die
Anordnungen und Einrichtungen , welche in bautechnischer resp . baupolizei¬
licher Beziehung zur Verminderung ber Feuersgefahr in Theatern dienen ,
lauten : 1) Betreffend die Lage der Theater : Größere Theater sind
auf freien Plätzen in möglichst großer Entfernung von Nachbargebäuden
aufzuführen . Stach § . 29 der Baupolizei -Verordnung für Berlin sind Theater -
Neubauten 15 .1 Meter von anderen Gebäuden und von ber nachbarlichen
Grenze zu errichten . Eine geringere Entfernung ist habet zulässig , wenn
die Sladibargebäube vollkommen feuersicher erbaut sind . (Nach ber Polizei¬
vorschrift für Paris genügen 3 Meter Entfernung , wenn die Nachbargebäude
Brandmauern haben .) Beim Neubau kleiner Theater wird der Zusammen¬
bau mit Nachbarhäusern zu gestatten fein , wenn hinreichend starke Brand¬
mauern aufgefühlt werden ; ein Mininialmaaß von 25 (Zentimeter — wie
es bie Pariser Baupolizei - Verorbnung vorschreibt — wird sich dabei zur
Annahme empfehlen . Die wünschenswerlhe Höhe der Brandmauern über
Dach gibt Fälsch auf 2 Meter an ; ein geringeres Maaß , etwa 0,50 - 0,60
Meter dürfte genügen . Wenn Nachbargebäude vorhandener Theater nur
durch schmale Gassen ober Höfe von demselben getrennt sind , so empfiehlt
sich vorzuschreiben , daß alle gegen das Theater hiuaukgehenben Fenster - und
Thüräffnungen der Nachbarhäuser durch eiserne Laden oder Jalousien ver¬
schließbar sein müssen . 2 ) Betreffend die Constrnction der
Theater im Allgemeinen : DieUmfassungs - und Scheidewände sind massiv
von Mauerwerk aufzuführen . Die Zwischendecken sind , soweit thunlich ,
feuersicher herzustellen , namentlich alle Corridore zu überwölben . Für die
Dachconstrnction ist Eisen zu wählen und bie Anwendung von Holz thun -
lichst zu bermeiben . ( Die Pariser Baupolizei -Verordnung schreibt auch für
den Plafond über dem Zuschauerraum eine feuersichere Construction ganz
in Eisen und Gips vor .) Soweit Holz überhaupt bei ConstructionStheilen
zur Anwendung kommt , empfiehlt es sich, dasselbe mit Flammenschutzmitteln
zu imprägniren . (Versuche , die mit einem solchen Präparat von Fälsch in
Frankfurt a . M . im vergangenen Jahre in Berlin angestellt sind , haben
ein sehr günstiges Resultat ergeben . Wenn die Anwendung desselben für
Conliffen , Requisiten und Garderobestücke auf — vielleicht berechtigten —

Widerstand gestoßen ist , so hindert doch nichts , dies Mittel zum Jrnvräg -
niren von hölzernen Constructionstheilen zu verwenden .) 3 ) Betreffend
die innere Einrichtung der Theater : Der Zuschauerraum einer¬
seits , die Räume für das Theaterpersonal andererseits müssen von der
Bühne durch Brandmauern getrennt werden . Die darin befindlichen Thüren
sind von Eisen mit selbstthätigem Verschluß anzuordnen . Die Bühnen¬
öffnung muß durch einen eisernen Vorhang zu schließen sein . Die Stützlich -
teit eines eisernen Vorhanges ist von mehreren Seiten bestritten . Er ist
aber zweifellos das vorzüglichste Mittel , um die Panik des Publikums beim
Ausbruch eines Feuers auf der Bühne zu verhüten . Emgezogenen Er¬
kundigungen nach hat ein solcher Vorhang in neuerer Zeit im Hoftheater
in München und im neuen Theater zu Frankfurt a . M . vortreffliche Dienste
geleistet . Er verhindert zudem das Eindringen von Rauch in den Zu¬
schauerraum , während , wenn er fehlt , von der starken Luftströmung über
dem Kronenleuchter die Feuergase in den Zuschaueraum hineingezogen
werden . Die Verbindung von Decoraiions -Magazinen mit dem Theater
ist zu vermeiden unb die Anlage von Dienstwohnungen in denselben thun -

lichst einzuschränken . Ganz besondere Sorgfalt ist auf die Anlage der
Treppen , Corridore und Ausgänge zu verwenden . Die Treppen müssen
feuersicher erbaut und unterwölbt , mit geraden Läusen ohne Wendelstufen
angelegt unb mit starkem Handgelänber auf beiden Seiten versehen werden .
Was speciell die Treppen sür das Zuschauerhaus anlangt , so ist zu
bemerken , daß sie leicht findbar und so anzulegen find , daß das Publikum
möglichst in radialer Richtung bal Theater verlaßt unb beim Austritt
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svondmt des „Franks . Journals " nun Folgendes : „ Dies in mehrfacher Secundaner Z . : „ Der Kern oder die Moral ist : es soll Ewer Den ™

Beziehung hervorgetretene Bedürfnih einer Revision der internationalen nicht voll Frauenzimmer haben . _ , _ ,
-

Drück und
"

V erla a
"

d er L . Lchelleuberg ' scheu Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden . - Für die Lchellenberg mM -sbadw .

— ( In der Secunda .) Professor : „ Ich glaube , Ihnen neulich bti

Wesen des Genies deutlich gemacht zu haben . Welcher Mythe erwahliM
wir dabei ? " Secundaner B . : „Wir sprachen davon , daß Minerva dem Ha»

Jupiters entsprang ." Professor : „Welches ist der Kern dieser Erzählung !

Secundaner Z . : „ Der Kern oder die Moral ist : es soll Einer dm SW

Vermischtes .
— ( Soll man rechts oder links schlafen ?) Dr . Hufeland

(in seiner „Kunst , das menschliche Leben zu verlängern "
) empfiehlt , sichniif

die rechte Seite beim Schlafen zu legen ; denn liegt man auf der linken
Seite beim Schlafen , so muthet man dem Herzen eine größere Anstrengung
zu , als wenn man rechterseits liegt , weil diejenige Seite , auf welcher mir
liegt , stets mehr zusammengepreßt wird , als die andere . Zn späteren Jahm
entsteht bei den Schläfern linkerseits leicht Herzgespann , Herzklopfen , selb?
Herzbeutelwassersucht .

— (Vier Waisenkinder am den Mindcstfordernde -n m -
geb oten .) Die Gemeinde Treben bei Altenburg hat sich nicht gescheit
die Pflege von vier Waisenkindern int Alter von 1 , 6 , 10 und 12 Jabm
an den Mindestfordemden in der Zeitung auszubieten l Einige mmsch»
freundliche Herren in Leipzig , wo sich allgemeine Entrüstung über diese

äeitungs
-Anzeige kundgab , reisten sofort nach jenem Dorfe , stellten de»

emeindevorstand zur Rede über seine erbarmungslose und dazu gesetz¬
widrige Maßregel , welche jedenfalls behördliche Ahndung nach sich ziehe»
müsse , und sorgten dafür , daß den Kindern eine angemessene Unterkunft
zu Theil wurde . Aus Gründen , die für sich selbst sprechen , verdienen galt
dieser Art weiteren Kreisen bekannt zu werden .

— ( Das Wiener Unglück ) hat selbstverständlich Veranlassung zu
einer sehr strengen Untersuchung gegeben und über die Schuldigm an
Wiener Ringtheater - Brande wird noch Gericht gehalten werden . Die
empörte öffentliche Meinung fordert es und die gravirenden Thatsachen
die nun vorliegen , unterstützen diese Forderung . Ein Wiener Blatt schrieb
gestern : „Heute ist die Stadt ein Trauerhaus — morgen wird sie ein
Gerichtshof sein !" Immer deutlicher stellt sich als das Geheimniß diese-
Unglücks heraus , daß die Katastrophe ihre fürchterliche Opferzahl nur deh-

halb erheischt hat , weil die Löschmannschaften sich auf den leichtfettigeu
Glauben , daß das Theater leer sei , prüfungslos verlassen haben (!) und
in Folge dessen alle Rettungsversuche mit frevlerischer Fahrlässigkett ter
der Zeit eingestellt haben . Kaiser Franz Joseph selbst äußerte : wegen bet
Ringtheater -Katastrophe müsse ein Erempel statuirt werden . Fast unglaub¬
lich ist , was als Beweismatcrial sich ergibt gegen diejenigen Pflicht »«'

gessenen , deren Kopflosigkeit und Egoismus Hekatomben ahnungsloser Men¬
schen dem Flammentode überlieferte , Tausende in Roth und Berwais «
stieß . Die Reihenfolge der zu vernehmenden Personen ist bis jetzt noch «W
vollständig festgestellt , nur so viel ist sicher , daß zunächst der Erbauer bei

Ringtheaters , Architekt Förster , vorgeladen wtrd . Director Jannet
hatte bereits seine erste Vernehmung . Eine zu erhebende Anklage kam
nur auf das Vergehen gegen die Sicherheit des Lebens im Sinne des §. 3o»

des Strafgesetzbuches gerichtet sein , welches mit sechs Monaten bis zu emeni

Jahre , unter besonders gefährlichen Umständen nach § . 337 bis zu drei

Jahren strengen Arrestes bestraft wird .

thunlichsten und schleunigen Beschlußfassung zugegangen . Die Revision bet
Convention hat sich auf deren gejammten Inhalt erstreckt und das Z»,
verfolgt : 1 ) Den Weinbau wirksamer als bisher zu schützen und gleichzech
von den Hindernissen zu befreien , welche der Verwerthung seiner eigene»
Eqeugnisse durch die Convention von 1878 aus zu weil gehender Vorfichj
bereitet worden sind ; 2 ) unter Aufrechthaltung und Verschärfung der de«
Verkehr der Handelsgärtnereien u . s. w . aufzuerlegenden Beschränkungen
welche den Weinbau gegen die von diesen Anlagen vorzugsweise auBgeljenbe
Gefahr in Wirklichkeit zu sichern geeignet sind , diejenigen Anordnungen bet
Convention zu beseitigen , welche den Weinbau nur scheinbar schützen, ben
Ausfuhrhandel mit anderen als Rebpflanzen zu vernichten drohen ; 3) ben
Sinn derjenigen Vorschriften , welche bei Ausführung des internationale »
Vertrages zu verschiedenartiger Deutung Anlaß gegeben haben , klarzutzelle»,
überhaupt die Bestimmungen des Vertrages schärfer zu faffen und übei-
stchtlicher zu gestalten ."

Handel , Industrie , Statistik .
* ( Fachausstellung der Seifenfabrikanten .) Laut Beschluß

des Verbandes der Seifenfabrikanten findet int Mai oder Juni nädbften
Jahres in Berlin eine Ausstellung von Fach -Maschinen und Rch
producten statt . Diese Ausstellung soll Neuerungen in der Fabrikattoni¬
weise , vortheilhafte Verwendung der bekannten und Anwendnng nenn
Rohproducte , Maschinen u . dgl . veranschaulichen . Es werden daher untn
Ausschluß aller fertigen Fabrikate nur Fach -Maschinen und Rohprodich
für die Seifen - , Parfümerie - , Wachswaaren - und Kerzen -Branche m
Ausstellung zugelassen . Ausstellungslustige werden ersucht , spätestens bil
31 . December d . I . ihre Angaben über erforderlichen Boden - oder Seüen-
Flächenranm , ob bedeckt oder unbedeckt , und ob Dampfkraft erwünscht , an
Herrn T . Louis Guthmann in Dresden gelangen zu lassen .

unmittelbar
'

in ' S Freie gelangt Für die
'

Breite der Treppen verlangt die ReblauS -Convention vom 17 . November 1878 hat bekannte zur Vei»
Vari er Baupolizei -Ordnung als geringstes Maß für die oberen Läufe - staltung einer internationalen EnquSte geführt . Die am 3 - November tQ
15 Meter , für die unteren , entsprechend der größeren Zahl der hier I zu Bern abgeschlossene ReblauS -Convention nebst deutscher Uebersetzuna »»i
»üsammenströmenden Theaterbesucher , eine angemessene Verbreiterung . Für einer die Aenderungen , erläuternden Denkschrift ist dem Bundesrache

die Breite der Gänge im Parguet sowie für die Gesammtbreite der Aus - =

aänae nach dem Corridor wird ein bestimmtes Maß vorzuschreiben sein ,
welches zur Zahl der Plätze im Verhältniß stehen muß . ( Die Baupolizei -

Ordnung für Paris verlangt allgemein entweder einen Mittelgang von

130 Meter oder 2 Seitengänge von 1 Meter Breite und für die Aus¬

gänge auf die Corridore ( möglichst nahe dem Ausgangsvestibule ) eine

Gesammtbreite von 6 Meter ) . Die Corridore in allen Rängen find aus¬

reichend breit anzulegen und dürfen nicht zugleich als Garderobe dienen ;
diese find vielmehr unmittelbar neben den Corridoren und so anzulegen ,
daß jede Gegenströmung vermieden wird . Die Tbüren sämmtltcher Aus¬

gänge müssen nach Außen aufschlagen . Sind die Thüren zweiflügelig so

muß der feststehende Flügel auf möglichst leichte Weise zu offnen Jein .
Die Pariser Vorschriften verlangen für die Gesammtbreite der Ausgange

auf die Straße 6 Meter pro 1000 Personen , für je 100 mehr 0 60 Meter

Verbreiterung . Fälsch gibt zu dem gleichen Zwecke 2 Meter Brette für
500 Personen , für je 100 mehr 35 Cm . Verbretterung an . Er betrachtet

dabei als maßgebend , daß das Haus unter gewöhnlichen Verhältnissen
in 4 —4 ' / , Minuten sich müsse entleeren können . Die Ansgange und

Treppen sollen ferner möglichst abgewandt von der Bühne angelegt
werden so daß das Publikum beim Ausbruch eines Brandes nicht

gezwungen wird , sich dem Feuer zu nähern , sondern — sich von dem¬

selben entfernend - in ' s Freie gelangt . Die Fenster dürfen überall mcht

vergittert sein . Nach der Pariser Poltzeiverordnung sollen ohne Rücksicht

auf das Aussehen an den Außenfronten und in den inneren Hofen
bei Gebäude eiserne Leitern angebracht werden , die dem Publikum tut

Falle der Roth das Entweichen erleichtern . Alle Zugänge zu den Dach¬

böden sind durch eiserne Thüren abzuschließen , welche von selbst zufalleu .

Die Gasleitung ist in drei selbstständige Gruppen für Zuschauerraum und

Zubehör für die Bühne und für die Verwaltungsraume zu zerlegen . Als

Material für die Rohrleitungen darf nur Eisen zur Verwendung kommen .

Die Gasarme sind , soweit zulässig , unbeweglich anzulegen . Im Uebrigen

cfr . die allgemeinen ortspolizeilichen Vorschriften über bte Feuerpolizei m

den Theatern Berlins vom 29 . Ium d . 3 . sub H , 1, 2 , 3 uttb 8 . Die

Barster Vorschrift verlangt außerdem , daß bte Coulstsen - Beleuchtung mit

nach unten brennenden Flammen und mit Gittern umgeben werden soll ;

ferner daß die Leitungen für electrische Beleuchtung , welche im Falle emer

Unterbrechung sehr Hobe Temperaturen annehmen , in unverbrennbaren

Haltern isolirt sein sollen . Für die Heizungen find Centtalanlagen zu

wählen Eiserne Oefen sind unter allen Umstanden zu verbieten , cfr . die

eben genannten Vorschriften für Berlin vom 29 . Ium d . I . jub II , 9

und 10 . Tie Theater sind mit Wasserleitung von hohem Druck in allen

Theilen auszustatten . Wo der Druck nicht groß getnm ist , um die hoher

gelegenen Theile des Gebäudes zu erreichen , sind über Dach Reservoire von

ausreichendem Inhalt eventuell auch sogenannte Compressoren anzulegen .

Die Standhähne sind in hinlänglicher Anzahl und em Theil bei ]etbett

möglichst nahe den Treppen anzulegen , damit die Löschmannschaft thunlrchst

lange auf ihre « Posten ausharren kann . Die mehrbezeichneten Vorschriften

vom 29 . Juni d . I . bestimmen für Berlin , daß die Feuerlolcheinrichtungen

nach Maßgabe der Anordnung der Abtheilung für Feuerwehr herzustellen

und zu erhalten sind . Es erscheint wunschenswerth , daß bestimmte

Prinzipien in dieser Beziehung festgestellt werden . Gegen bte Anlage eines

sogenannten Bühnenregens haben sich viele Stimmen geltend gemacht ; er

ist indeß in mehreren Theatern , z . B . München , Gotha , Frankfurt a . M .,

ausgeführt und hat in einigen Fällen gute Dienste geleistet . Gerechter ist

vielleicht der Vorwurf , daß der Apparat schwer zu dtrigiren ist , das Wasser

also nicht gerade die Stelle trifft , wo es zur Wirkung kommen soll . Da¬

gegen bietet der Apparat den Vortheil , daß er selbsithatig weiter fungtrt ,

wenn bereits die Löschmannschaft vor dem Feuer aus dem Innern des

Gebäudes sich hat zmückziehen müssen . Daß dieser Apparat mcht regel¬

mäßig geprobt werden kann , ohne durch die große Menge ausstromenden

Wassers im Bühnenhause Schade » anzurichten , ist freilich em Uebelftanb .

Zn bemerken ist aber , daß , wenn die Rohrleitungen aus Kupfer hergestellt

sind ein Zurosten der feinen Oeffnungen nicht zu befürchten steht . Eben -

owenig ist wahrscheinlich , daß durch Staub oder auf andere Weste die

Oeffnungen in dem Maße verstopft werden konnten daß das Aussttomen

des Wassers dadurch verhindert werden konnte . Hiermit find die wesent -

lichsten Punkte berührt , welche betreffs der bautechnstchen Anordnungen und

Einrichtungen zur Verminderung der Feuersgefahr m Theatern zur Sprache
tommen können . Welchen Einfluß eventuell die Einführung der ausschließ¬

lichen Beleuchtung durch electrisches Licht in Bezug auf die vorliegende

Frage ausüben wird , läßt sich zur Zeit noch nicht übersehen . Bemerkt sei

noch , daß eine Trennung der Vorschriften nach den m dem Gutachten be¬

zeichneten drei Gesichtspunkten nicht wohl möglich sein wird , weil bte noth -

wendigen Maßregeln für den einen und den anderen Fall ineinander über «

greifen . ES wird indeß nicht schwer sein , nach den gegebenen Erläuterungen

m jedem einzelnen Falle die unerläßlichen Bedingungen genau zu bezeichnen .
— (Die Reblaus - Convention .) Die Petittons -Commisfion des

Reichstages beschäftigte sich mit den Petitionen gegen die Reblaus -Con¬

vention und stellte die Petitionen zurück , bis dem Reichstage der Wortlaut

der Convention vorliegen wird . Zu diesem Thema erfährt ein Cone -

fhonbent des „Franks . Journals " nun Folgendes : „ Dies , in mehrfacher
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Geschäfts -

Auflösung
von

Philipp Engel

Wegen Ladenschluss
.

Da ich bis zum ersten März 1882 mein Geschäft

auflöse , so habe mich entschlossen ,
den noch sehr beträchtlichen Vorrath meines Lagers ,
bestehend in :

Gebrauchs - und Luxus - Artikeln
,

als :

Versilberte Waaren , Metall , Bronce , Holz , Glas , Porzellan , Kronen , Lüster ,

Ampeln , Tisch - Lampen für Gas , Petroleum und Kerzen ,

Webergasse

Mo . 3

von heute ab zu noch weiter herabgesetzten
Preisen als bisher zu verkaufen ; sogar werde einen

grossen Theil derselben zu einem
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im auch nur einigermassen annehmbaren Gebote
lossehlagen .

Philipp Engel .

NB . Christelle - und Commissions - Waaren
sind Obigem ausgeschlossen . ^ 2872

Verlag von Velhagen & Klasing in Bielefeld u , Leipzig .

Richard Andree ’s

ALLGEMEINER

HANDATLAS
in sechsundachtzig Karten

mit 98 Folioseiten erläuterndem Test ,

heraisgegeben von der Geographischen Anstalt von
Velhagen & Klasing in Leipzig ,

DWT " solid gebunden zu 25 Mark -MW
als

Weihna chts GeschenK .

Die Kenntniss vom Werth dieses Kartenwerks ist
ebenso allgemein vorauszusetzen als der Wunsch , es zu
eigen zu haben . Wer also Jemand ein

Weihnachts - Geschenk
zu machen hat , darf sicher sein , mit Andree ’s
Grossem Handatlas keinen Fehlgriff zu thun ,
sondern eine wirkliche und nachhaltige Freude zu machen .

Zu beziehen von Karl Wickel , Buch - und Kunst¬
handlung , grosse Burgstrasse 2a . 12829

9IphfpT 018 : Goldreinette « , Holländer , Borsdorfer ,

t l ™ Kochäpfel , Nüsse und Mauskartoffeln billig
M haben Metzgergasse 13 im Bürstenladen . 13238

Für die Weihnachts - Saison
ist mein Lager Illtt allen Steilheiten in

jPttls -
5 Mo < le -

1 Wollen - und

Weisswaaren
auf das Reichhaltigste ausgestattet und habe ich die Preise
sämmtlicher Artikel zum Weihnachts - Verkauf bedeutend

herabgesetzt .

246 F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Ausverkauf .

Wegen Geschäfts - Aufgabe verkaufe sämmt -
liche Artikel zu Einkanfspreise « .

Alle Speuglerwerkzenge , sowie Blech , Zink ,
Zinn und Blei zu den allerbilligsten Preisen .

< J . Lochhass Wwe . ,
13394 Metzgergasse 81 .

Weihnachts - Geschenk .

Eine vorzügliche Bioline ist preiswürdig zu verkaufen .

B . Bohl ,
Musikalien - und Jnstrumenten - Handlung ,

13403
_____________

7 Tannusftraste 7 . ________
Em neuer , eleganter Schreibtisch ist wegen Mangel an

Raum preiswürdig zu verk . Näh . Emserstraße 9,1 St . h . 13321
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Frische

13455

Frische Schellfische
empfiehlt billigst

12567

Frische Schellfische
treffen heute ein bei

jfärentislin , Kgl . Hoflieferant . A . Schmitt , Metzqergafse 25 .13404 9862

Kalbfleisch zu haben Römerberg « v .

13391

empfiehlt

13401

F . Strasburger ,

Kirchgaffe , Ecke der Faulbrunnenstraß ^

Seezungen,Turvot,lcvendeHummer,Austm
französische Poularden , Wälsche rc .

J . Bapp , vorm . J . Gottschalk ,

Woldgasse 2 .

eingetroffen bei

13435

Bekanntmachung .

Bei der am 13 . d . Mts . vorschriftsmäßig erfolgten Ersatz¬

wahl für die mit Ende dieses Jahres gesetzlich ausscheidenden

Mitglieder des GeweinderatbS und BürgerausschuffeS find ge¬

wählt worden : a ) zu Gemeinde -Vorsteher » die Herren :

1 ) Rentner Carl Fauser , 2 ) Lederhändler Friedrich Käßberger ,
3 ) Sanitätsrath Dr . med Arnold Pagenstecher und 4 ) Rentner

Georg Schlink ; b ) zu Vürgeransschufi - Mitglredern dw

Herren : 1 ) Schlosser Heinrich Altmann , 2 ) Dachdecker Carl

Beckes , 3 ) Herrnschneider Jacob Becker , 4 ) Kaufmann Friedrich
Bickel , 5 ) Maurer Georg Birk , 6 ) Kaufmann Heinrich Cürten ,

7 ) Elementarlehrer Philipp Conrad Gärtner , 8 ) Kaufmann

Valentin Groll , 9 ) Privatier Louis Hack , 10 ) Post - Director

a . D . Carl Alexander Hoffmann , 11 ) Schreiner Carl Kießling ,
12 ) Spengler Friedrich Kleidt , 13 ) Schneider Friedrich Knefell ,

14 ) Kaufmann Adolf Linnenkohl , 15 ) Kaufmann Heinrich

Lugenbühl , 16 ) Schreiner Heinrich Neugebauer , 17 ) Landesbank -

Directionsrath Hugo Rensch , 18 ) Steinhauer Carl Roth ,
19 ) Schuhmacher Emil Rumpf . 20 ) Metzger Philipp Schweiß -

guth , 21 ) Kaufmann Louis Schwer . ck, 22 ) Architekt Daniel

Strasburger , 23 ) Kaufmann August Thomae , 24 ) Landes -

Director a . D . Christian Wirth .
Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur allgemeinen

Kenntniß gebracht , daß gegen daS stattgehabte Wahlverfahren

von jedem Wahlberechtigten innerhalb zehn Tagen nach der

Bekanntmachung Beschwerde bei dem Stadtbeziikerathe erhoben

werden kann . Der Ooerbürgcrmeister .

Wiesbaden , 14 . December 1881 . I . V : Coulin .

jE * Ereilter ,
Grabenstraße

Fisch .
- Handlung

^ zum „ grünen Baum "
am Markt .

MM
- Täglich ans dem Markt . - Ws 12858

Empfehle in frischer Sendung : Echten Rheinsalm ,
Turbot , Soles , Zander , sowie ganz frischen Cablia «

und Schellfische , sehr schöne , lebende Rheinhechte , Aale ,

Karpfen , Bärsche , Lachsforelle « , Bachforelle « aus

dem Bodensee billig .

Frische Egmonder Schellfische
treffen heute ein .

13439 A . Schirmer , Markt 10 .

II 1 0 » 1 J
$84

Christbäume
Zur Bequemlichkeit der geehrten Herrschaften und NachbV

schäft sind heute Freitag und morgen Samstag rm Hofe M

straße 19 sehr schöne Chriftdäume zum Verkaufe ausgeftA

Frische Egmonder Schellfischs
empfiehlt billigst

C . Baeppler ,

13432 Adelhaidstrafie IS , Ecke der Adolphsallee ,

Egmonder Schellfische
eingetroffrn bei

13426 J . C . Keiper , Kirchgasie 44 .

Bückinge
zum Braten und Rohessen per Stück 8 Pf . empfiehlt

13450 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Ein Kinderwagen billig zu verkaufen Näg Erp . 13382

Distelfinken zu verkaufen Römerberg 28 , Hmterh . 13388

Bekanntmachung .

Mittwoch de « 21 . d . Mts . Nachmittags 3 Uhr

werden im Hinteren Kasernenhofe die beim Dachumbau gewon¬

nenen Materialien und zwar :

414 Kzr . Abfallrohre von Zinkblech ,
2228 „ Dachplatten von Zinkblech und

294 „ altes Schmiedeeisen

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

Biebrich , den 8 . December 1881 .

Die Kaffeu - und Kaserueu - Verwaltuugs - Commissiou

12975 der Unteroffizier - Schule . _____

Notizen .
Heute Freitag dm 16 . December . Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung der zu dem Nachlasse des verstorbenen Rentners Wilhelm

Kimmel III . von hier gehörigen Mobilien rc ., in dem Hause Neu¬

gasse 14 . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 9 ' h Uhr : .

Versteigerung von 100 Resten Kleiderstoffen , in dem Auctionssaale

Friedrichstraße 6 . (S . heut . Bl .) m
Versteigerung von Leinen -, Kurz - und Modewaaren 2cy in dem zser =

steigerungssaale Schwalbacherstratze 43 . (S . heut . Bl .)

Frische Egmonder Schellfische
-- - Pf .

MUer Wft,a | e t

Frische

Egmonder Schellfische
heute ei « treffe « d

empfiehlt MT billigst
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Zu verkaufen
ein Klappsessel (geschnitzt ) zu 8 Mk . , ein nußdaum - polirtes
Nähtischchen ( sehr schön ) zu 25 Mk . und ein zweithüriger
Aleiderschrank ( fein gearbeitet ) zu 60 Mk bei

18389 _________________
Schreiner Wolf , Römerberg 7 .

Zu verkaufen 13375

verschiedene säst neue Kiuder - Spielwaaren , als : Festung ,
großer Plerdesiall , Waarenlager . Geduid ' prel rc . MH Zxpev .

Herreukleider werden reparirt und chemisch ge
reinigt , sowie Hosen , welche durch daL Trugen zu kurz ge¬
worden , mit der Maschine nach Maaß gestreckt .
187

___________________
W . Hack . Häfneraabe 9

“
Mauritiusplatz kt N - asihinennaht per Merer 2 Pf . 13052

Wasche zum Waich - n und Bügeln angenommen Hellmund -

straße 3a , 1 St . Daselbst sind Christbäume zu haben . 12857
"

Au - und Verkauf vv ! getragenen Kleidern , Schuhlveik
Kolb und Silber bei Fr . Kaiser . Grabenstrane 24 . 13 -182

$ tn Herreupelz und Jltis - Dameupelzwerk sind billig
zu verkaufen . Näh . Expedition . 132 -8

Hohlen
stets frische Sendungen und pnmo Qualitäten empfiehlt
1044 Otto Laux , Alexandrastraße 10 .

Inno * Ofensetzer und - Putzer , wohnt
if Helenenstrasse 12 .

_________
9571

TTltiin Ofensetzer « nd - Putzer , wohnt Herru -
aivlll - mühlgasse 3 .__________________

' 3168

Ofensetzer u . - Putzer Heister woünl Fnednchttr . 23 . »3318

Treverbütte » zu verkaufen auf der Steinmühle bei
Wiesbaden .

________________________________
13350

Moritzstrutze 44 , Frontspitze , ist ein schönes , wachsames
Zimmer -Hündchen zu verkaufen . 12794

wti ’ nö I 4inct CXt i l

an # oen « Haupwlurr .)

Personen , die sich anbieteu r

Beschäft . im Waschen u . Putzen ges . Näh Karlstr . 30 , H . 13398
Ein junges Fräulein aus guter Familie , welches fertig

Klavier spielt , sowie der französischen und englischen Sprache
ziemlich mächtig ist , wünscht per 2 . Januar des Tags über in
einer Familie als Bonne tbätig zu sein . Näh Exped . 13380

Eine gesunde Amme sucht zu Neujahr Stelle . Näheres
Elisabethenstraße 12 , Parterre . 13242

Ein Mädchen , welches etwas kochen kann und alle Haus¬
arbeit gründlich versteht , sucht eine Stelle . Näheres Michels -

berg 30 im Hinterhaus . 13414

Persone » , die gesucht Werbest

Eine Monatfrau gesucht Kirchgasse 16 . 13421

Zum 2 . Januar wird von einem älteren Ehepaare ohne Kinder
im Hause eine Dienstmagd , welche selbstständig gut kochen , die
Hausarbeit gründlich ausführen und sich durch bisherige gute
Dienstleistungen von längerer Dauer in einem Dienst ausweisen
kann , in Dienst gesucht . Näh . Expedition . 13158

Es wird ein gewandtes Hausmädchen mit guten Zeugnissen
aas gleich gesucht Grünweg 4 . 13359

Ein einfaches , evangelisches Mädchen auf gleich oder Anfangs
Januar in einen kleinen Haushalt gesucht Moritzstraße 48 im
dritten Stock . 13371

. Ein Hausmädchen , welches perfekt nähen , bügeln und ser -
inren kann , sowie alle Hausarbeiten gründlich versteht , wird
gesucht Taunusstraße 5 , Parterre . 13385

Ein Junge von 15 — 16 Jahren für Hausarbeit und zum
Erwrren gesucht Mühlgasse 7 . 13264

18 . M . Wo . 48 .

Brief « nd Karte empfange « , komme demnächst
selbst . Herzl . Gruff . ___________________________

13407

Eine perfekte .Kleidermacherin jempfiehlt sich den ge¬
ehrten Damen im Anfertigen von den einfachsten bis zu
den elegantesten Costümes in und außer dem Hause .
Näheres Nerostraste 1 » , 2 « liegen hoch . _______

12811

Eme Kochfrau empfiehlt sich auf bevorstehende Feiertage .
Näheres in der Expedition d . Bl . 13288

Ein gutes Pianino billig zu verleihen Adolpbfir . 1 , P . >2809

Zauber - Apparate üftr billig zu verk . Näh . Exp . t 3278

Weürltzüratze 39 ist erfie Qualität Rindfleisch per Pfd .
40 Pfr . zu haben . 13308

Aepfel per Kumpf 30 Pf . zu Haven Steingasse 23 . 13260

Schöne Nüsse zu haben Wellritzstraße 20 . 13898

3minc6t fien , Capilixltettclc
Haus - V erkauf

Oranienstraste 6 . Näh . Karlstraße 9 , 1 Stiege . 12819

Villa komfortable , schöner Garten , wegen Weg -
V 111 (1 , zng zu verkaufen . C . H . Schmittus . 10886

Villa Sonnenbergerstraste , elegant , 11 Zimmer rc ,
' lllui ) Garten , prachtvolle Aussicht , für 60,000 Mark

zu verkaufen . Näh . Exped 12250

Billa in prachtvoller Lage ^
zu verkaufen . 0 . H . Schmittus , Adolphstraße 10 . 12642

Zu verkaufe » .

Ein hübsches , neues Landhaus (mit WirthschaftS - Concession
bei starkem Verkehr und Eisenbahnstation in der Nähe
Wiesbadens ), enthaltend 7 Zimmer , Küche , Keller , Wagen¬
remise , Stall , Holzichoppen und großes HühnerhauS , sowie
ca . ein Morgen Hausgarten mit allen Obstsorten , Erd¬
beeren rc . und großen Anlagegarten mit Gebüschen , vielen

Zierbäumen und Lusthaus für 20,000 Mark mit geringer
Anzahlung zu verkaufen . Offerten sind unter J . R . 43

an die Exped . d .Bl . zu richten . 13365

Biebrich - Mosbach .

Ein neues , massiv erbautes , zweistöckiges Haus mit 14 be¬

wohnbaren Räumen nebst Scheune , welche sich zum Geschäfts¬
betrieb als Werkstätte eignet , in unmittelbarer Nähe des

Bahnhofs , ist um den billigen Preis von 15,000 Mark

mit kleiner Anzahlung zu verkaufen . Daselbst ist ein kleines

Haus mit 4 bewohnbaren Räumen nebst Stallung mit
2 Morgen anschließendem , besten Ackerland , zur Gärtnerei

fich eignend , um den Preis von 7000 Mark zu ver¬

kaufen Näh . alter Kasernenplatz 1 in Biebrich . 12182

Eine kleine , Hangbare , in Mitte der Stadt gelegene Wirth -

schaft ist sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 13149
KÄAA auf gute Nachhypotheke ohne Unterhändler
Uvvv von einem pünktlichen Zinszahler gesucht .

Offerten sub Mk . 5000 an die Exp . d . Bl . erbeten . 13153

19,000 Mk . auf 1 . Hypotheke zu leihen gesucht . N . Exp . 13163

14 — 16,000 Mark , zu 5 ° /o verzinslich , auf ein Haus in

bester Lage gegen 2 . Hypotheke zu leihen gesucht . Näheres
in der Expedition d . Bl . 13393

30 — 34,000 Mk . sind zu 41/a ° /o als 1 . Hypoth . in guter Lage
dahier auf 10 Jahre unkündbar abzugeben . N . Exp . 13402

Eine alleinstehende junge Wittwe ersucht einen edeldenkenden

Herrn um ein Darlehen von 350 Mark auf 3 Monate .

Offerten sub A . A . 28 postlagernd Wiesbaden erb . 13457
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Ecke des Gemeindebadgäßchens ,
6 Lavggafle 6

,6 Langgasse 6

als passende l

folgende Artikel zu ausicrordcnllich billigen Preisen :

Die Armell - Augenhcilanstalt

F . Lehmann ; Goldgasse 4 .246

in -

Mädchen - Paletots ,

Mädchen - Costttmes ,

Mädchen - Reg ^
en - Paletots

hat an gütigen Weihnachts -Geschenken erhalten : Durch

Hrn . Rentner Fr . Knaner 20 Mk . von Frau Geh . Rath Brandt

und 3 Mark von Herrn Baron von Sodenftern ; durch Herrn
j5r . Pagenstecher 20 Mk . von Fr . C . Pander , durch den Ver¬

walter 3 Mk . von Frau Chr . Müller Wwe und durch den

Unterzeichneten 6 Mk - von dem drutschkathol . ( freireligiösen )

für

1 bis 16 Jahre ,

empfiehlt

eihnachts - Geschenke

ausnahmsweise billig :

frisches Hirschfleisch
bei

Häfner , Markt 12 .

S . Süss ,
WIESBADEN ,

lUUVlgClUpiCltll V VV41 VVWl

Frauenverein , vermittelt durch den Standesbeamten Hrn Joost , x

& Mk . von Hrn . Moses Wolf , sowie durch die Expedition des

Wiesbadener Tagblatts 5 Mk . von W . C , 20 Mk von W V ,
] Mk von H . P . , 3 Mk . von Frl . A . L H , 5 Mk . von

Hrn . I . Kimmel und 5 Mk . von L durch die Stadtpost .

Dank , herzlichen Dank den edeln Gebern .

55 Dr . Schirm .

Eine werthvolle Steiusammlung ist billig abzugeben
Adolphsoll e 6 , 2 Truppen .

___________________________
13378

» in gevr . Schaukelpferd , rr Bettstellen , ein runder

Tisch zu verkaufen Ellenbogengasse 15 , Hinterh . 13383

Kinder - Trage - Mäntel , Tanfkleider , Steckkissen und Jäckchen ,

sowie Herren - und Damen - Wäsche

vom einfach st en bis zum hochfein st en Genre .

6 Langgasse 6 ,
S . 6 Langgasse 6 ,

Ecke des Gemeindebadgäßchens .
__________________ j

Die Privat - Gntbindungsanstl !

WWr von M . Autsch , conc . Hebamme , befindet «

Brand 4 in Mainz . Strenaste Diskretion .

Eine Theke Kirchgasie <?.
*

1S*

Visitenkarten « „ .i Verlobnngs - Anzeige
fertigt an geschmackvoll und zu reellen Preisen

5289 ________
Jos . Ulrich , Kirchgasae 31

Das Neueste in Büschen , Ballayeusen , Ball '

blumen und Ballhandschuhen bei

< ’
. Mlegemeitm ,

*

Tapezirer und Dekorateur ,

Neugasse 16 , Eingang kleine Kirchgasse 1

empfiehlt :

Divans und Chaises longnes mit Mechanik , eigen

Fabrikat , welche ein elegantes fertiges Bett enthalten ; »

Mrnute ist nur erforderlich , um es als Sopba oder W

darzustellen ; für die Solidität leiste ich Jahre lang Gar »

Betten , welche sich mit Sprungmatratze und BettM

lujout tue nicken , i
Chaises longnes mit vorzüglicher Polsterung zu

billigsten Preisen . . ..

Gegen Zugluft an Thüren und Fenstern emO

Verdikvtunge » per Meter 25 Ptg . inet , deö Betesügenl ,

Ohr . Sthnlz - Bannebr , Drott Heda«
50 Langgasse 50 .

Frischgeschossene 13391
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Wethcouttakte Expedition dieses Blattes .

^
Durch verwandtschaftliche Beziehungen bin rch in der Lage ,

folgende spanische Weine rein (d . h . unverfälscht )

in vorzüglicher Qualität zu sehr billigen Preisen

zu liefern :

Valdepenas ,
Malaga lagrima II ,

Gesuche :

Zum 1 . April 1882 wird eine Wohnung bon 5 — 6 Zimmern

gesucht . Offerten mit Preisangabe unter 8 . KOO an die Ex¬

pedition d . Bl . erbeten . 1118 ;

Malaga lagrima ,
Madeira ,
Jerez seco ( Sherry ) ,Malaga ,

für reine und feinste Waare garantirt die Namens Enquette

auf jeder Flasche ; ferner Rhein - Weine von 65 Pfg per

Mjche bis 2 Mark feinsten Tokayer , bittet ans dem

Merbazy -Keller , ächten Jamaica - Rum , 75 ° /o stark ,

feinstes Nizzaer Olivenöl ( l ’huile vierge ) em -

Gesucht zum L April 1882 eine Wohnung von 4 Znnmem
und Zubehör . Offerten mit Preisangabe unter N . N . 80 an

die Expedition d . Bl . erbeten . 132VU

Ein Laden in guter Lage für April gesucht . Offerten an

Kreizner & Hatzmann , Rheinstraße 48 . 131

QUcrKirttfo mit Einfahrt auf 1 . Apnl 1881 gesucht .

Offerten unter Chiffre B . 57 w der

Expedition d . Bl . abzugeben . 12 <6i ?

Äns erster

Adelhaidstraße 9 ist eine Wohnung . 2 Stiegen hoch , be¬

stehend auS 5 Zimmern nebst Küche und allem Zubehör, . aus

1 . April zu vermietheu . „
13380

Adelhaidstraße 12 , Bel - Etage , ein eleganter Salon mrt

Balkon und schöne Zimmer möblirt zu vermietheu . 7740

Adelhaidstraße 15 ist im 3 . Stock ein kleiner , möblier

Zimmer zu vermiethen . Näh . im 1 . Stock . 11227

Adelhaidstraße 45 , Bel - Etage , 1 Salon und Schlafzimmer ,

Südseite , vom 1 . Januar an zu vermiethen . 13173

Adelhaidstraße 45 ist eine große Mansarde mit Kellerraum

vom 1 . Januar an zu vermiethen . 13174

Adelhaidstraße 62 , Parterre , sind 5 Zimmer zu vermiethen .

Näheres daselbst Bel - Etage oder Ricolasstraße 16 . 2800

Adlerstraste 53
nung zu vermiethen ; auch

kann Stallung oder Werkstätte dazu gegeben werden . 8585

AdolphSallee 27 ist die Parterre - Wohnung bestehend aus

6 Zimmern , Küche und Zubehör , sowie die Bel - Etage , be -

stehend auS 8 Zimmern , Küche und Zubehör , per 1 . Avril

zu vermiethen . Näh . Wilhelmstraße 32 . 13374

AdolphSallee 37 sind 2 Wohnungen mrt Balkon , der erste

Stock mit 8 Zimmern , der zweite Stock mit 7 Zimmern ,

Küchen nebst Zubehör , aus gleich zu vermiethen . Näheres

AdolphSallee 29 .

Adolpvstraße 1 im 3 . Stock ist ein LogiS , bestehend in

5 Zimmern , Küche , 3 Mansarden , Keller und Holzstall , mit

Gas - und Wasserleitung , sowie sonstigen Bequemlichkeiten ,

auf 1 . April anderweit zu vermiethen . Näh . Part . 13225

Adolphstraste 8 ist die neu hergerichtete Bel - Etage , bestehend

auS 7 großen Zimmern rc ., auf sogleich oder 1 . April zu

vermiethen . Näheres daselbst Parterre oder Schützenhof¬

straße 16 bei A . Fach .

Adolphstraße 3 im Seitenbau sind zwei freundlich möblute

Zimmer zu vermiethen . r .
13146

Blerchstraße 8 ist eine schöne Mansarde auf Januar zu

vermiethen Näh . im Laden daselbst . 13386

Biebricherstraste 11 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer mrt

großem Balkon , Küche und vollständige - Zubehör enthaltend ,

zu vermiethen . Nah . in meiner Wohnung Emserstraße 18 .

H . Fausel Wwe . 10433

Bleichstraße 13 , Bel - Etage , sind ; möblirte Zimmer , event .

mit Küche , an Damen zu vermiethen . Südliche Lage , freie

Aussicht . ,
12587

Bleichstraße 23 ist ein freundliches Zimmer an einen an¬

ständigen Herrn oder Dame , auf Wunsch mit Pension , aus
1 . Januar zu vermiethen . 13354

Castellstraße 7 , eine Treppe hoch , ist eine Wohnung von

3 Zimmern mit Zubehör zu vermiethen . Näh Parterre . 8344

Elisabethenstraße 10 sind 1 — 2 kleine Frontspitz - Zimmerchen
möblirt zu vermiethen . 13134

Elisabeth - nstraste 18 , Parterre , em elegant möbhrter

Salon mit geräumigem Schlafzimmer zu vermiethen . 12902

Est i s a b e t h e n st r a ß e 17 ein Zimmer im Seitenbau z . vm . 9869

Elisabeth en st raße 21 , Hochparterre , 2 gut möbl . Zimmer
mit Veranda mit oder ohne Küche rc . sofort zu verm . 9612

Bel - Etage
13396

Emserstraste 55 auf 1 April zu verm . Preis 750 Mark .

Emserstraste 65 , Hoch - Parterre , ist eine Wohnung von

6 Zimmern , Zubehör und Garten auf gleich oder später
i zu vermiethen . — 4 <

zum 1 . April von zwei Damen eine ab -

geschlossene Wohnung von vier Zimmern ,

Küche und Zubehör , Balkon oder Garten zum Preise von nicht
über ? 00 Mk Lage : Elisabethenstraße , Taunusstraße , Kapellen¬

straße oder vordere Rheinstraße , Ricolasstraße und Umgegend .

Offerten unter H . P . on die Expedition dieses Blattes er¬

beten . 13319

Zn miethen gesucht auf 1 . April 1882 von einer kleinen

ruhigen Familie eine unmöblirte Wohnung von 3 Zimmern
nebst Zubehör in der Taunus - , Nero - oder Röderftraße oder

in deren Nähe . Gefällige Offerten nebst Preisangabe unter

B . B . 39 in der Expedition d . Bl . erbeten . 13142

Gesucht
zum nächsten April von einer ruhigen Familie (2 Personen )
eine Wohnung von etwa 5 Zimmern und Zubehör , womöglich

mit Balkon , in der Wilhelmstraße , vorderen Rhein - , Mainzer - ,

Frankfurter - oder Parkstraße . Offerten mit Preisangabe unter

E . M . 144 befördert die Expedition d . Bl . 13123

Gesucht
2 - 3 Zimmer mit Küche und Zubehör in der Nähe der Weber¬

gasse . Näheres in der Expedition d . Bl . 12183

Ein kinderloses Ehepaar lucht auf ersten April eine

freundliche Wohnung von 8 bis 4 Zimmer « und

Zubehör , womöglich mit Garteubenntzung . Gefällige
Offerten unter O . H . postlagernd . 13422

Eine einzelne Dame sucht bei einer anständigen
Bürgersfamilie ein möblirte « Zimmer in der

Nähe des Curhauses . Näheres bei J . Goertz , Lehrer in

Mainz , kleine EmmeranSstraße . 13406

Mlt billig
Schmitt , Metzgerqasse 25 .

'
Zn verkaufen

iur Hälfte des Ladenpreises Gottschall ' s National - Lite¬

ratur des 19 . Jahrh . , vollkommen neu in 2 eleg Ha !b -

sranzbävden und ebenfalls weit unter dem Ladenpreis König s

Deutsche Literatur - Geschichte . Näh Rheinstraße 51 , Part .

Küchenwaage Herr » HostGpengler Kiihnj
Oberwebergasse . _________________________

13384
-

Reue Colonnade 38 sind groste und kleine Packkistchen
billig zu verkaufen . 13347
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Wohnung und Pension 10516

960

finb 2 Parterre - Magazinräume
Garten . Eiuznseh

RicolaSstratze 12 fin , __
auf 1 . Januar zu vermiethen . Näh . bei Herm SchmittuS ,
Adolphstratze 10 . 8174

Oranienstratze 25 , L , zwei möbl . Zimmer zu verm . 13129

neben dem Curhause (Südseite ) , elegant möblirte Woh <

« « » gen mit oder ohne Pension . 1O85C

Villa Sonnenbergerstraße 34 ,

gerä mig , comfortabel , möblirt zu vermiethen . bA

Sonnenberger st ratze 45 , 2 Treppen , ist eine sehr fteuw

liche , abgeschlossene Wohnung von 4 Zimmern ohne W

zu vermiethen .
Taunus st ratze 18 find möblirte Zimmer mit oder »

Pension zu vermiethen . 11™

Taunusstratze 26 , 2 Tr . , möblirte Zimmer zu verm . wä ' |
Webergasse 16 ist eine Wohnung (Bel - Etage ) per 1 . AM

zu verm . Näh . bei B . Marxheimer , Weberg . 16 . 13166

Webergasse 34 , 2 Stiegen hoch , ein möblirtes Zimmer M

gleich zu vermiethen . 1™ ”

Webergasse 46 im Hinterhaus ist eine vollständige M

nung im 1 . Stock auf gleich oder später zu vermiethen . U -»

Wellritz st ratze 7 können zwei Herren eine möblirte MV

kammer nebst Kost erhalten . *

Wellritzstratze 20 ist eine Mansarde an eine einzelne Pen

zu vermiethen . :

Wilhelmstrasse 9

ist eine Wohnung von 2 größere « Salons , 6 Zimmern , W

und Zubehör zu vermiethen . w

Emserstraße 75 Wohnung von 2 — 3Zimmern sogleich oder i

später zu vermiethen . 12207 1

Faulbrunnenstraße 12 , H . , eine Parterre - Stube z . v . 12807

Feldstraße 15 ist ein schönes Parterrezimmer auf 1 . Januar
1882 zu vermiethen . 12644

Frankenstraße 1 ist ein Logis von 3 Zimmern und Zu -

behör auf 1 . Januar zu vermiethen . 13419

I Uta Hefeiu »
. Gartenstraße 12 .

Grabenstraße 26 ist eine Wohnung , bestehend aus 3 Zim¬
mern , Küche , Keller und Mansarde , noch in gutem Zustande ,
an eine ruhige Familie auf 1 . Januar oder auch später zu
vermiethen . Näheres daselbst 2 . Etage . 13431

Helenenstraße 30 ist ein möblirtes , freundliches Zimmer
im 2 . Stock an einen Herrn zu vermiethen . 12655

Hellmundstraße 29 ist eine Parterre Wohnung auf 1 . Jauar

zu vermiethen . Näheres bei P h . Menz , Röderstr . 6 . 11550

Herrngartenstratze 15 ein möbl Zimmer zu verm . 12932

Karlstratze 6 , Bel - Et . r . , 1 gut möbl . Zimmer zu verm . 9712

Karlstratze 30 ist eine Mansard Wohnung zu verm . 13287

Kirchgatze 29 , 2 Stiegen hoch ,

ist ein gut möblirtes Zimmer auf gleich oder später zu ver¬

miethen . Näheres Marktstraße 8 im Tapeten - Geschäft . 7478

Langgasse 2 sind 2 elegante , möblirte Zimmer an einen

Herrn sofort oder zum 1 . Januar zu vermiethen . 13044

Langgaffe 48 gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . 10241

Leberberg 1
Bel - Etage und Gartenhaus , möblirt oder unmöblirt , jährlich

zu vermietheu . 13071

I AlxA1 . LA * n . H möblirte Wohnungen und einzelne Zimmer
JjvDClOCr ^ l mit oder ohne Pension zu verm . 10288

Lo « ise « platz 7 ist eine neuhergerichtete Wohnung , bestehend
aus 9 Zimmern nebst Zubehör , vom 1 . April 1882 an Wegzugs
halber zu vermiethen . Anzusehen zw . 11 und 1 Uhr . 11055

Louisenstraße 15 sind zwei möblirte Zimmer mit oder

ohne Pension zu vermiethen . 12593

Louisenstraße 16 ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 9458

Louifenftratze 43 , Zimmer zu vermiethen

"

10753

Billa Mainzerstratze 5 auf 1 . Januar zu vermiethen .

Näheres Matnzerstrape 3 . 13390

Mainzerstraße 46 ist die Parterre - Wohnung , bestehend
auS 5 Zimmern , Küche und Zubehör , auf gleich zu ver¬

miethen . Näh Wilhelmstraße 32 . 13373

Marktstraße 29 ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 13051

Moritzstraße 1 , Bel - Et , 2 — 3 möbl . Zimmer z . vm . 11590

Moritzstraße 6 sind gut möblirte Zimmer zum 1 . Januar
zu vermiethen . Näheres Parterre . 13041

Mühlgasfe 4 , Parterre , sind zwei ineinandergehende , Helle
Zimmer , welche sich zu einem Comptoir oder Baubureau

eignen , auf sofort zu vermiethen . Daselbst ist auch eine

Mansarde zu vermiethen . 12221

Müllerstraße 8 ist die Parterre - Wohnung von 4Zimmern ,
Küche und Zubehör , sowie mit Gartenbenutzung per 1 . April
1882 zu vermiethen . Näh . Kirchgasse 40 , Bel - Etage . 13132

Nerothal 41

Oranieustratze 13 , Ecke der Adelhaidftraße , ist ei«
Parterre - Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör aiil
1 . April 1882 anderweit zu vermiethen . Näh . bei Fritz
Steinmetz daselbst . 13370

Parkstrasse 16
Wohnung mit Pension . 12404
Rheinstraße 7 ist die Bel - Etage (9 Zimmer nebst Zubehör )

auf den 1 . April 1882 zu vermiethen . Näheres bei Rechrz ,
anwalt Vigener , Emserstratze 2 . 12841

Rheinstratze 5 (Südseite ) mehrere möblirte Zimmer
mit Küche zu vermiethen . 9456

Rheinstraße 10 ist ein möblirtes Zimmer an einen Hirrr
zu vermiethen . 12468

Rheinstratze 83 möbl . Zimmer zu vermiethen . 12420

Rheinstratze 54 ist die Parterre - Wohnung , bestehend auj
7 Zimmern und Zubehör , auf 1 April zu vermiethen . Ein

zusehen von 11 bls 1 Uhr . 13311

Rheinstratze 63 ist eine Parterre - Wohnung von 3 heizbar «

Zimmern , Küche , Mansarden nebst Zubehör sofort z . v . b4l6

Rheinstratze 64 sind per 1 . April 1882 oder früher drei

mit allem Comfort verfehene Wohnungen zu vermiet !« .
Näheres Rheinstratze 48 im Baubureau . 13190

Untere Rheinstratze ( Südseite ) ist eine Wohnung bei
5 — 8 Zimmern möblirt oder unmöblirt zu verm . N . E . 11570

Röderallee 28 , Parterre , ist ein freundlich möblirtes Zimm
vom 1 . Januar an zu vermiethen . 13203

Röderstratze 3 beiGroll ein möbl . Zimmer zu verm . 11318

Schillerplatz 1 , 3 Stiegen hoch , ist ein möblirtes Zimm ,

zu 15 Mark monatlich zu vermiethen . 13388

Schützenhofstratze 2 ist eine schöne Wohnung von 3 Zw
mern , Küche , Keller und Mansarde an eine ruhige FaM
auf den 1 . Januar oder auch früher zu vermietheu . Räb -nr

bei C . Bartels . 9309

Schützenhofstratze 14 ist die Hochparterre - Wohnung , k

bestehend aus 6 Zimmern rc . , auf 1 . April zu vervuM

Näheres bei A . Fach daselbst . 13138

Schwalbacherstratze 30 , Alleeseite , ist zum 1 . April k. $ ,

die Bel - Etage , bestehend auS 8 Zimmern mit allen $ i>

quemltchkeiten , zu vermiethen . 12984

Schwalbacherstratze 30 ist eine abgeschlossene Parten !»

Wohnung von 2 Zimmern mit Küche sofort zu vermietM

Auskunft im 1 . Stock . 13809

Sonnenbergerstratze 10 ,

eine elegante , herrschaftliche Wohnung mit Badeeimichtung zu

vermiethen . 13412

Neu gaffe 3 ist ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . 11498

Nicolasftratze 7 ,

e « vo « 13 — 4 Uhr . C _ „
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« « ilbelmstraße 12 ist die Hochparterre - Wohnung , bestehend , Große Burgstraße 4 sind zwei geräumige Läden mit Wohnuna

auS 1 Salon und 6 Zimmern nebst allem Zubehör (event . zum 1 . April 1882 zu Derrn . Näh . 1 Treppe hoch . 12009

2 Etage mit 5 Zimmern ) , möblirt oder uumöblirt , per Nerostratze 16 ist eine Werkstätte zu vermiethen . 40

Stallung , Remise und FutterranmMai 1882 zu vermiethen . Zu besichtigen von 11 — 1 Uhr .

Näheres in der 2 . Etage . 10964

Sine kleine Wohnung ist zu vermiethen Michelsberg 6 . 11369

Lin gut möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen
Wellritzstraße 33 , Bel - Etage . 42

Swei rnöblirte Zimmer , einzeln oder zulammen , mit oder
0

ohne Kost zu vermiethen Walramstraße 37 , 1 St . h . r . 3321

gine rnöblirte Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern mit oder

ohne Küche , ganz oder getheilt , zu verm . Jdsteinerweg 3 . 4646

Möbl . Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 8 . 9824

Line Mansard - Wohnung an ruhige Leute aus 1 . December zu

vermiethen . Näheres Platterstraße lc . 12063

Die Bel - Etage Billa Rosenstraße 3 , früheres Zimmermanns
Schlößchen , ist auf gleich oder zum April zu vermiethen .

Näheres auf dem Baubureau Bahnhofstraße 8 . 12189

@in einfach möblirtes Zimmer an einen ruhigen Bewohner zu

vermiethen . Näh . Friedrichstraße 5 c , eine St . h . 12262

Wblirte Zimmer zu verm . Michelsberg 30 , 1 . St . l . 12445

zu vermiethen Webergasse 4 . 11490

Herrschaftlicher Stall mit Wagen - Remise und Heu¬
boden rc . ist billig zu vermiethen . Näheres Park¬
straße 1 . 11592

Rheinstraße Stallung u . Remise rc . z . vm . N . Exp 13274

Elisabethenstraße 21 ist eine Remise für Möbel ,

Wagen rc zu vermiethen . 1315b

Zwei reinliche Leute können Kost und LogiS erhalten Moritz -

straße 7 im Hinterhaus bei Frau Dinges . 12686

Eine schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche und sonstigem
Zubehör ist sofort zu vermiethen bei Frau Gustav Prinz

Wittwe in Schierstein , Lehrstraße ._____________
11216

Engmche und arnerikamiche Pension , auch sreundl . Zimmer
ohne Pension Geisbergstraße 4 , II . 11757

Pension in gebildeter Familie mit deutscher und englischer
Converlation . Näh . Exped . 12990

Billa z « vermiethen . C . H . Schmittus . 12639 |
Parterre - , sowie Frontspitz -Zimmer mit oder

JylVvllllv ohne Pension zu Derrn . Adelhaidstr . 16 . 7378

In einem Landhaus -Hinterhaus eine kleine Wohnung ,
2 Zimmer , Küche und Zubehör an stille Leute ohne Kinder

sofort zu vermiethen . Näheres Expedition . 12894

In meinem neuerbauten Hause , Dotzheimerstraße 20 , ist die

Bel - Etage , sowie der 2 . Stock , bestehend aus 6 Zimmern ,

Küche, Gas - und Wasserleitung und Balkon , sowie eine

Frontspitz - Wohnung auf 1 . April zu vermiethen .
Louis Feix . 12143

Eine große Mansarde mit Keller ist auf gleich oder später zu

vermiethen Dotzheimerstraße 47 . Näheres No 49 . 1L138

Die Billa Rosenstraße 12 ist z » vermiethen .

Näheres Rheinstraße 14 . 13148

Kam 1 » April 1882
ist eine herrschaftliche Wohnung , Bel - Etage , bestehend aus

1 Salon mit Balkon , 5 Zimmern , Küche und Speisekammer
nebst Zubehör , in der Nähe der Anlagen zu vermiethen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 109 - 0

Ein möbl . Zim . auf gleich zu verm . Wellritzstr . 42 , Bel - Et . 10149

Zwei rnöblirte Zimmer , zusammen oder getheilt , sind in der

Nähe des Kochbrunnens mit oder ohne Pension billig zu

vermiethen . Näh . Exped . 13381

Laden zu vermiethen Bahnhofstraße 5 . Näh . Bel - Etage . 10588

Laden in bester Lage ist aus 1 . April 1882 zu vermiethen .

Näh . Langgasse , Ecke der Schützenhofstraße 1 , 1 St . h . 8054

Laden , groß und hell , Mühlgasie 1 sofort zu Denn . 11051

Große Burgstraße 17 ist ein Laden zu vermiethen . 12285

Webergaste 7

innegehabte Ladenlokal vom 1 . April 1882 ander¬

weitig zu vermiethen . Vom i . April 1882 an besindet
sich unser Geschäft Webergasse 3 neben dem

„ Nassauer Hof " . Näh . bei I . Hirsch Söhne . 12364

Untere Webergaste 16
ist ein ßat >Ctt mit Arbeitszimmer und Wohnung auf

den 1 . Januar eventuell auf den 1 . April 1882

M vermiethen . Näh . Herrngartenstraße 8 , Parterre . 12555

Ein Laden
mit zwei ineinandergehenden Zimmern auf 1 . April zu ver¬

miethen Wilhelmstraße 24 . 13372

Für die durch den Theaterbrand zu Wien Verunglückten und
deren Angehörigen sind bei mir weiter eingegangen : Von v . G . 3 M . ,
v . S . 10 M . , E . F . 2 . K . B . ein Fünf -Guldcnschem öst . Währ . ---- 8 M .
50 Pf ., M . L . 5 M ., G . S . per Stadtpost 10 M ., E . I . desgl . 50 M .,
W . N . 30 M „ H . Maurice Ulmo 30 M ., zusammen bis jetzt 255 M . 15 Pf .
Bemerkt wird , daß der im Civil - Casino gesammelte Betrag sich nicht , wie
irrthümlich angegeben , auf 61 M . 70 Pf ., sondern 61 M . 90 Pf . beläuft .

Herzlichen Dank mit der Bitte um weitere Gaben .
Wiesbaden , den 14 . December 1881 .

Or . v . Straus * . König ! . Polizei -Director .

Auszug aus den Civilstands - Registern der Stadt

Wiesbaden vom 14 . December .

Geboren : Am 11 . Dec ., dem Fuhrknecht Georg von der Heydt
e. T . — Am 8 . Dec ., dem Königl . Kammermusiker Heinrich Becker e. T .,
N . Sophie Marie Elisabeth . — Am 14 . Dec ., e. unehel . t . T .

Gestorben : Am 13 . Dec ., der unverehel . Rentner Carl FröbeliuS
von St . Petersburg , alt 62 I . 6 M . 27 T . — Am 14 . Dec ., der unverehel .
Küfergehilfe Franz Adolf Dorn , alt 25 I . 7 M . 26 T .

Königliches Standesamt .

Kirchliche Anzeige « .

Gottesdienst in der Shnaaoae .
Freitag Abend 4 Uhr . Sabbath Morgen 81/ * Uhr , Sabbath Morgen Predigt

91/ » Uhr , Sabbath Nachmittag 3 Uhr , Sabbath Abend 4 Uhr 50 Min .,
Wochentage Morgen 7 */ < Uhr , Wochentage Nachmittag 3 *A Uhr .

Altisraelitische Cultnsgemeinde , kl. Schwalbacherstraße 2 a .
Gottesdienst : Freitag Nachmittags 3 ' /« Uhr , Sabbath Morgens 8 Uhr ,

Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath Abends 4 Uhr 50 Min .,
Wochentage Morgens 6 */< Uhr , Wochentage Nachmittags 4 Uhr .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade - Blatt vom 15 . December 1881 .)
Adler i

Sillem , Dr ., Johannisberg .
Spiesecke , Oberstabsarzt m . Fr ,

Johannisberg .
Flescher , Rittergb , Johannisberg .
Brandeis , Fr ., Johannisberg .
Fax , Kfm ., Hamburg .

Rinhorm
Feldblum , Kfm , Berlin .
Melingl off , Kfm ., Mühlheim .
Hepp , Gutsbes , Hof Reuschberg .

Bieeubahu - Hotel i
Haberland , Kfm ., Berlin .

täriiner Walde
Pferdemenger , Kfm ., Kempen .
Köhler , Kfm ., Brüssel .
Weidenheimer , Kfm , Crefeld .

Kaiserbad e
Grube , Fr . Rent ., Hamburg ,
v . Paleske , Fr . Bar . m . Fm ., Berlin .

Alter Bosnenhof i
Rupp , Kfm ., Herborn .
Huber , Kfm ., Diez .
Ost , Kfm , Kempten .
Leyser , Fabrikbes , Oberstein .

Gtoldeue Kette i
Müller , Kfm ., Worms .

H hei n - H otel i
Müller , Ger .- Bath m . Fr ., Berlin .
Boutet , Fr . m Tochter , Brüssel .
Lichterfeld , Kfm ., Bremen .

Spiegel i
Smithett , m Fr . u Bd ., England .

Tauuus - Hotel t
Kach , Kfm ., • Wernshausen .
Köchlin , Kfm ., Karlsruhe .
Görg , Gutsbes ., Deidesheim .
Raddatz , Kfm ., Stettin .
Raddatz , Fabrikbes , Barmen .

Hotel Victoria i
Kennedy , Rent . m . Fr ., Glasgow .
Irmen - Angenheilanstalti
Hoffmann , Louise , Laufsweiler .
Schäfer , Elisabeth , Jugenheim .
Kremer , Elisabeth , Villmar .
Scherf , Louise , Wallrabensteyi .
Schaffeld , Carl , Gerresheim .
Hammer , Johann , Herschbach .
Heidenreich , Louise , Holzappel .
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Meteorologische Beobachtungen

der Station Wiesbaden . __

1881 . 14 . December .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nach « .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer * ) (Millimeter ) , .
Thermometer (Reaumur ) .
Duustspanuuug (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro LH' in par . Cb " .

759,6
+ 22

234
96,3

R .O .
s. schwach

bedeckt .

759,4
+ 24

2,27
91 .5

N .O .
(. schwach ,

bedeckt .
f . Regen .

759,2
+ 2,2

222
91,4

NO .
(. schwach ,

bedeckt ,
f . Regen .

6,8

759,40
+ 227

228
93 .07

*) Die Barometer -Angaben sind auf 0 ° R . reducirt .

MarLtberichte .
Wiesbaden , 15 . December . ( Fruch tmarkt . ) Die Preise stellten sich

per 100 Kilogramm : Weizen 25 Mk . 25 Pf . bis 25 Mk . 50 Pf ., Hafer
15 Mk . 70 Pf . bis 18 Mk ., Richtstroh 6 Mk . bis 9 Mk ., Heu 10 Mk .
90 Pf . bis 11 Mk . 80 Pf .

Limburg , 14 . December . (Fruch tmarkt .) Die Preise stellten sich :
Rother Weizen 20 Mk . 20 Pf ., weißer Weizen 20 Mk ., Korn 15 Mk .
40 Pf ., Gerste 10 Mk . 40 Pf . , Hafer 8 Mk . 20 Pf .

Frankfurter Course vom 14 . December 1881 .

Geld .

Holl . Silbergeld — Rm . - Pf .
Dukaten . . . 9 „ 58 — 62 ,
LOFrcS .-Stücke . 16 . 16 - 19 .
Sovereigns . . 20 , 33 38 „
Imperiales . . 16 , 69 - 78 .
Dollar , in « old 4 „ 18 - 22 .

Wechsel .
Amsterdam 168 .25 — 30 bz .

i London 20 .89 bz .
; Paris 81 .90 bz .
; Wen 171 .80 bz .
I Frankfurter Bank -DiSconto 5 % .
! ReichSbank -Disconts 5 °/o.

Kraulein von Trtmouille .

( 1. Forts .) Erzählung von Amely Bölte .

Das Volk in Frankreich ist in seinen Rechtsbegriffen wenig
aufgeklärt , es kann nicht fassen , daß man den Feind nicht zu jeder
Zeit tödten dürfe . Weder die Schule , noch die Religion haben

ihm den christlichen Begriff der Bruderliebe beigebracht . Ueber

alle Maßen unwissend , kennt es von Geographie nur die Worte

Frankreich und Paris , und was jenseits der Grenzen seines Kanaan

vorgeht , ist für dasselbe nicht nur nicht da , sondern auch nicht

seiner Beachtung werth . Frankreich ist der Garten Gottes und

das französische Volk die auserwählte Schaar des Herrn .

Diese Lage der Dinge muß man in das Auge fasten , um

ihren Fanatismus zu verstehen .

Auch daß man ihre Sprache nicht redet , kommt ihnen wie

eine Barbarei vor .
Die unwillkommenen Gäste fühlten , daß sie es waren , und

traten daher auch weniger freundlich auf . Sie waren müde und

hungrig und bedurften Nahrung und Pflege . Daß sie hier auf

fremdem Boden ein hartes Leben führen mußten , mit Frau und

Kind daheim , wer war daran Schuld als Frankreich ? — Sie be¬

dauerten nur , daß sie dies nicht Jedem sagen konnten , und wäre

dazu eine Möglichkeit gewesen , so würde sich damit ein besseres
Verständniß angebahnt haben ; allein diese Möglichkeit war einmal

nicht vorhanden .
Während diese Barbaren sich ihre Kost trefflich munden ließen ,

traten die Bewohner des Dorfes in Gruppen zusammen und be -

riethen , wie es werden solle . In ihrer Mitte hatte sich der Priester
eingefunden . Von ihm forderte man Rath . Er wußte keinen .
Schließlich zog der Hause zum Dorse hinaus auf die Besitzung des

Gutsherrn . Dieser war klüger , als sie , er mußte die Feinde durch
Geld begütigen und dazu in seinen Seckel greifen ; denn ihre
Franken waren sorgfältig verscharrt worden und nur die kleine in
der Börse vorräthige Münze wollten sie allenfalls dem großen
Preise zuschießen .

Die Zeit verrann indessen mit fliegender Eile . Schon waren
drei Biertheile der anberaumten Frist verschwunden , als sie das

Haus des Herrn von Trömouille erreichten . Dieser , ein Man «
in vorgerückten Jahren , den Erfahrung und Bildung mit beit
Gebräuchen des Krieges vertraut gemacht hatten , (ah sogleich ei»,
wer hier die Schuld trage ; allein mit der Dummheit streiten Götter

selbst vergebens , wie hätte es ihm daher gelingen sollen , diese Lenti
zu belehren , was ein Schuß auf eine ermüdet dahinziehenbe
Truppe bedeute .

„ Gebt den Thäter heraus !" rief er ihnen zu . „ Es ist bieg
die einzige mögliche Rettung des Dorfes und Eurer Habe . Bedeich ,
um was es sich handelt . Besser , der Einzelne leidet , als baß
Alle verlieren . "

„ Er wird sich nicht stellen wollen,
" rief einer aus dem Hause«,

„ Ihr müßt ihn zwingen, "
entgegnete der Edelmann . „ Euer

Nutzen gebietet , daß ihr ihn überantwortet und indem ihr es thut,
trifft euch keinerlei Vorwurf ; denn ihr gehorcht nur der Noch
Wendigkeit und laßt damit zugleich der Gerechtigkeit freien Lauf.' !

Ein Murmeln entstand . Augenscheinlich machten die Vor - !

tellungen des Gutsherrn Eindruck . Allein wie seinen Mahnung !«
Nachkommen , da man den Thäter hatte entschlüpfen lassen ? Ihn
luden und in so kurzer Zeit ihn finden war unmöglich . Desse«
Angehörige , ein alter Vater , eine kränkelnde Schwester , konnte «
te Stellvertreter sein ?

„ Bietet fie als Geißeln an , bis er gefunden istl "
ricth Her,

von Trämouille .
Dieser Vorschlag sand Anklang und voller Eile kehrte bie

Menge , ihn auSzusühren , in das Dors zurück .

Herr von Trämouille blickte ihnen einige Minuten lang nach
und wandte sich dann , um in das Haus zurückzukehren . Dabei

stieß er auf seine Tochter , welche , ohne sein Wissen hinter ihm
stehend , der Scene beigewohnt hatte . Sie legte ihren Arm in bett

(einigen und trat mit ihm in das Wohngemach , wo der stattgehabte
Vorgang der Gegenstand ihres Gesprächs wurde .

„ Wie wird das enden ? " fragte das junge Mädchen erregt.

„ Werden die Preußen mit den Stellvertretern des Uebeltbäteri
zufrieden sein ? Wird der Schuldige sich finden ? Wird er ßch
stellen wollen ? — Oder wird das schöne Dorf schließlich doch eil
Raub der Flammen werden ? — Ach , ich zittere , wenn ich bar«
denke , daß die morgende Sonne vor dem Gluthscheine erbleiche»
könnte . "

Herr von Trämouille sprach ihr Fassung zu und bat fie, sich
zur Ruhe zu begeben .

„ Ich kann nicht schlafen , lieber Vater, " wandte fie ein .
Ihrer Unruhe einen Ableiter zu geben , ließ er seinen Set -

Walzer rufen und trug ihm auf , in das Dorf zu reiten u«d
Nachricht zu bringen , wie die Sache abgelaufen . Bis dieser zurüä -

kehrte , vergingen Stunden . Fräulein von Trömouille trat inbeffe«
oftmals an das Fenster und horchte in die Nacht hinaus , ob feilt

Husjchlag hörbar war .

„ Du nimmst Dir die Sache mehr als nöthig ist zu Herzen,
'

sagte der Vater mahnend . „ Im Kriege muß man auf Vorgänge
derart gefaßt sein und wer , wie Du , für die Heldenthaten des erste«

Napoleon schwärmt , sollte dem , womit sie erkauft sind, keine

Thränen widmen . "

» Ich sehe es ein , welcher eitle Schatten jener Ruhm ist , de,
über blutgedüngte Auen seine Bahnen sucht , und nie mehr weck

ich für Helden schwärmen , denen ein Menschenleben nichts gilt,
'

sagte das Fräulein wehmüthig . „ Angesichts dieses Krieges flch
ich fortan jedem Kriege ! "

„ So ist ' S recht ! " rief Herr von Tromouille beistimmend.
„ Jetzt sind wir einverstanden . Gebe Gott , daß es die letzte«
Wunden sind , welche wir schlagen und heilen ! "

Indem trat der Bote ein . Er hatte große Mühe gehabt,
irgend eine Auskunft zu erhalten ; denn Jeder war beschäftigt
gewesen , sein Hab und Gut in Sicherheit zu bringen . Statt bei

Schuldigen zu suchen , wehklagte man . Statt die gerechte Sühnt
zu bieten , erschöpfte man sich in Klagen über die Barbarei bet

Feinde und in Racheplänen . Die Preußen , so verlautete es , hätte»

die Geißel nicht angenommen . Greise und kranke Frauen könnte»

fie nicht brauchen , sollten fie gesagt haben . An solchen Rache j»

üben , sei ihrer unwürdig . (Fortsetzung folgt )
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ühe gehabi,
beschäsiigi
Statt der

ichte Sühne
Barbarei bet

:e es , Hütt»

»en könntet

in Rache j>

uns folgt )

Für Herren empfehle
Ball - Handschuhe und Slipse in reichster Auswahl .

F . Lehmann , Goldgasse 4

JDtti bequeme Sessel (einzeln ) und ein Kanape ( Halbbarock )
Mg zu verkaufen MichelSberg 12 , 2 Stiegen hoch . 13266

Cattun - Steppdecken . . . ä Mk . 11 ,

Purpur - do . . . . a „ 14 ,

Satin - do . in verschied . Farben ,

seidene do .

weisse und rothe Bettkulten
,

farbige Bettkulten in den neuest . Dessins .

Beruh .

Tricot - Decken ...... a Mk . 3 ,

Pique - do ....... h „ 8 ,

Manilla - Tischdecken
,

Thee - Gedecke mit farbiger Kante ,

Bett - und Sophavorlagen ,

Angora - Felle in brillanten Farben .

JonatS
, Langgasse |25 .

Passende Weihnaehts ^ GesehenLe .

Pelzwaaren
,

= Hut - und Kappen - Lager = =

13 Mlchelsberg 13 ,
K . Bmill

, 13 Miehelsberg 13 ,

Kürschner ,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager in Filz - und Seiderrhüten , ferner große Auswahl aller Sorten

selbstgefertigter Petzwaaren von den gewöhnlichsten Pelzwerke « bis zu den hochfeinsten

Zobelpelzcn zu sehr billigen Preisen . 12985

Die Papierhandlung von Ph . Overlack & O
Adelhaidstrasse 42 , ( Inhaber : Franz Ed . Overlack ) Adelhaidstrasse 42 ,

Hinterhaus , Parterre ,
x Hinterhaus , Parterre ,

empfiehlt ihr wohlassortirtes Lager in preiswürdigen

Post -
,

Schreib -
,

Pack - und Einwickelpapieren.

v . Bouteiller , Marltstraße 13 ,

empfiehlt fein großes Lager in musterfertigen Pantoffeln
schon von 85 Pfg . an bis zu den feinsten DessinS , Hosen¬
träger , Sophakisse « , Eckbretter , Turngürtel , Hans -

segm , sämmtliche Papierstramin - Artikel , sowie Moos - ,
Terueanx - , Castor -Wolle und Stickseide in la Qualität

-m anüeraewöbnlick billiaen Preise « . 8348

Eine Parthie

zurückgesetzter Gegenstände ,
als : Schreibmappe « , Albums , Portemonnaies .
Brieftaschen , Cigarren - Etuis , Taschen -Neces -
faires , schottische « nd japanesische Nippsachen , Näh -

ttttb Toilettekasten re . , werden zu sehr CtUtÜj $ iQtC | |

Preise « abgegeben bei

12571 S . Schellenberg , Goldgasse 4 .

Gebrauchte Bretter
billig zu verkaufen bei Wilh . Gail Wwe . 13170



Veite 18 Wiesbadener Tagblatt , No . 295

Conditor « Gottlieb
Schillerplatz 13334

flhin Thnn W frische Confitur . u . Marzipan
v II111 . 1 llvu . M . L . Kraatz , Langg . 51 , Bonbonfabj

A . Schmitt , Metzgergasse 25 .13234

Mandeln ,
Rosinen ,
Sultaninen ,
Corinthen ,
Citronat ,
Orangeat ,
Vanille rc .

Ammonium ,
Potasche ,
Avis ,
Rosenwasser ,
Citrone » ,

Confectmehl ,
5 Kuchenmehl ,
5 Kartoffelmehl ,
= Reismehl ,
« Liebig s Backmehl ,

g Vanille - , Mandel - ,
■$ Citroueu - und Orange -

Pudding -Pulver .

Wegen Aufgabe meiner jetzige « Kellerräume
finde ich mich veranlaßt , meine noch vorräthige , hochfeine
Flaschenweine , die theils 5 — 6 Jahre abgefüllt sind ,
zu sehr HUtflCtt Preisen zu verkaufen . — Habe
noch große Vorräthe der besten Jahrgänge , sowohl in

Rheinweinen als Bordeaux - und

Portweinen auf Lager .

Probe « und Preise stehen gerne zu Diensten bei

11850 Abr . Stein , Kirchgasse 18 .

« e « e Mandel « ,
fst . gestoßene « Zimmet ,

„ „ Melis ,
Ima Citronat ,
Sultanine « ,

4
i

Zu verkaufen Weilstraße 3
, I :

n ? ®? * ^ ^ .
erspinde , j Mahagoni - Kranke « -

1 Closot ( Mehlhose ,Berit « ) , Alles sehr schön erhalten . 13175

,
Erne « eite Plüsch - Garnitur ist sehr billig zu ver - !

kaufen . Rah . Expedition .
H ®

13377

Frisch eingetroffen :
Malaga - Citronen ä 10 Pf . , sehr groß und saftig ; p

Dutzend 1 Mk .,
Malaga - Feigen per Pfund 50 Pf . ,
Orangen , sehr süß und saftig , per Stück 12 Pf ., per Dutzend

1 Mk . 30 Pf . ,
ferner evgl . Biscnits , Wall - und Hasel -Rüffc , Cacao ,

Choeolade , Thee rc . rc . bei

Holländer , Pariser und Kölner Raffinade ,
gemahlene , staubfreie und Pondre - Raffinade ,

gem . Melis re . zu billigsten Preisen empfiehlt

Happ , norm . . / . ( » ottsctialh ,
2 Goldgaffe 2 .

Ferner führe in billigeren Qualitäten Mandel « M Lj
per Pfd ., Rosiuen 50 Pf . per Pfd . , gemahlenen Mck
44 Pf . per Pfd . u . s. w . M

Backoblate « re .
empfiehlt in bester Waare zu den billigste « Tagespreis «
12607

_________________
Md . Weygandt , Kirch,ässe 18.

^ »
domurer . Gänsebrüste (auch im Ausschnitt ) , Pommer .

^ Ä ^ kenl , sowie garantirt reines Pommer . Gänseschmalz ,
Westphal . Schinken , Thüringer Cervelatwurst

f » , Cervelatwurst , Pommer . Schinken
empfiehlt ui feinster Qualität billig
13232  A , Schmitt , Metzgergasse 25 .

Fnttergerste , Früh - und Spätkartoffeln zu Haven Dch
Helmerstraße 18 bei W . Kraft .

__________
13243

Zwei gute , ausgejpielte Geige « sind pceiswürdlg zu w
kaufen . Näh . Emserstraße 59 . __

13364

Ein gebrauchter , aber vollkommen guter Regulators
billig abzugeben . Näh . Exped . 13313

Von unübertroffener Wirkung ist das vom könial . Staats -
Ministerium und Obermedicinalausschuß geprüfte und genehmigte ,sowie von allen Autontäten begutachtete

Haarwasser Von Retter ,
welches , statt Oel und Pomade täglich gebraucht , das Haar
bis ins höchste Alter glanzend , geschmeidig und Scheitel haltend
macht , die Kopfhaut von allen Krankheiten und Unreinigkeiten
Schuppen , Flechten rc . befreit und dadurch die Thätiqkeit der
Kopfhaut und Haarwurzeln erhöht .

Zu haben ä Flasche 40 Pf . und Mk . 1,10 in der Droaneu -
ha « dlu « g von H . J . Viehoever , Marktstraße 23 in
Wiesbaden .

_____________________

'
i1153

Heute Freitag und die folgende « Tage werde «

im Saale MichelsbePff 22 mehrere
Zimmer - Einrichtnnge » , fowie eine große Anzahl
Garuitnre « , Schränke , feine Bette « , Gefindebetten ,

I ? nglies ’ Kommoden , Console ,
Arsche, Stühle , Spiegel , Teppiche rc . aus freier
Hand verkauft . H . MarkIoff . 264

Frische Schellfische
empfiehlt billigst

13351 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Frische holl , Bratbückinge
soeben eingetroffen bei
11504 A . Schmitt , Metzgergasse 25 .

Grosse (M .- No . 5046 .)

Schmetterlings - Ausstellung
zu Frankfurt a . M .

Ca . 30,000 Macrolepidopteren nebst Fang¬
end Präparatur - Gegenständen .

Entree 30 Pfg . , Sonntags 20 Ptg . , Kinder die Hälfte .
17 KKuhlmann , 4 Friedenstrasse 4 .

ladet hiermit ein zum Besuche seiner

Weihnachts - Ausstellung .

Für die Weihuachtsbäckereien offerire alle dazu nöthigen
Maaren , alS : Mehl , Zucker , Eier , Anis , Citronat ,
Orangeat , Mandel « rc . zu sehr billigen Preisen .
13233 A . Schmitt , Metzgergafse 25 .

Prima Cervelatwurst per Pfd . i Mk . 40 Pf . ,
Frankfurter Bratwürstcheu per Stück 15 und
I ? Pfg « empfiehlt L . Behrens , Langgasse 5 . 13244
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Die

Wir erlauben uns hiermit die

verkauft .

13023

Local - Gewerbeverei « .

Samstag den 17 . December Abends präeis 8 ' / , Uhr :

BorKaa des Herrn Oberlehrer Henrich über die „ Dar¬

stellung des Sauerstoffs und die Verbrennung von

Eisen , Phosphor , Petroleum , Schwefel Kohlenstoff

in Sauerstoff , erläutert durch Experimente , im Saale des

Gewerbeschul - Gebäudes , wozu die Mitglieder und Freunde
der Vereins eingeladen werden . Entree für Nichtmitglieder
1 Mark und für Schüler von Schulanstalten 40 Pfg .

23 Der Vorsitzende : Chr . Gaab .

von letzter Saison übrig gebliebenen Maaren werden vo « heute ab bis zum 24 . December

40 "
jo unter Fabrikpreis = =

Julius Fenske , neue Cololllllldk 32 & 33 .

Portefeuille -Fabrik Offenbach a . M .

W Weihnächte - Ausverkauf WB

Bo . feinen Lederwaaren

unserer grossen

Weihnachts Aosstdlnng
anztfzeigen und zu deren Besuch höflichst einzuladen .

Nassauischer Kunst - Verein .

Loose ä 1 Mk . zu der am 23 . December c . Nach¬

mittags 3 Uhr in dem Vereinslocal (Museum ) stattfindenden 12962

Hochachtungsvoll

E . L . Specht § tL
40 Wilh elmstrasse 40 .

Werhnachls - Verloosung
von Oelgemälden und sonstigen Kunstwerken sind zu verkaufen

in den Buchhandlungen der Herren Bodrian , Zeiger ,

Feller & Gecks , Limbarth , Jurany & Hensel ,

Dlllmann , sowie bei den Herren Kaufmann Kobbe , Hof¬

vergolder Alsbach , Drechslermeister Winter und in der

Gemälde - Gallerie .
_____________________

153

Fassende Weihnachtsgeschenke !
Reichste Auswahl in :

Kragen rad Manschetten - Garnituren von 70 Pf .

an bis zu den feinsten ,
leinene Kragen und Manschetten mit und ohne

Stickerei ,
Kinderkragen von 10 Pf . an ,
Ruschen von 12 Pf . an per Meter bis zu den hochfeinsten ,

Vorsteckschleifen von 20 Pfennig an ,

spanische Tücher und Echarpes ,
waschbare seidene Tücher von 50 Pf . an bis zu den

feinsten Dessins ,
seidene Echarpes .

246 F . Lehinann , Goldgasse 4 .

Hall - Blumeie ,

Handschuhe , Fächer , Büschen , Garnituren ,

Fichus , Lavallieres , Chenillenkragen , Theater -

Kaputzen habe in grosser Auswahl empfangen und

offerire solche zu den billigsten Preisen .

11547 G . Bouteiller , Marktstrasse 13 .

Kanlbrmmenftratze 2 im Lade « .

Strümpfe und Socken
,

Unterjacken und - Hosen ,

fmhänge - Tiicher ,

Kopf - Tücher ,

Kaputzen ,
Westen für Herren und Damen

empfiehlt in grösster Auswahl und billigst

P . Peaucelller ,
8679 Marktstrasse 24 .

D . Sangiorgio ,

flBF 8 alte Colouuade 8 . WB
Zu Weihnachten empfehle mein Lager in Schvmck -

und Lorns - Artikeln , sowie Leder -Waaren zu

herabgesetzten Preisen . 13265

Bürstenwaaren ,

Coeosmatte « , Schwamme , Fensterleder , Pntztücher ,

Federbese « u . s. w . empfehle zu billigen Preisen .

13239
__________

F . C . Müller , Metzgergasse 13 .

» wmr » Spiegel - , Bilderrahme « , Gold - und

WM Politurleiste « , sowie dar Einrahmen der

Bilder rc . und Reuvergolden alter Rahmen empfiehlt billigst bei

guter Arbeit P . Piroth , Vergolder . Marktstraße 1'3,2 St . 12714

Em Coneert - Flügel — Beckstein — Wegzug « halber
billig zu verkaufen . Zu besehen zwischen 11 und 1 Uhr .

A nUölnn und Bunstaegeustaude werben
Anijl 'Qlllliaijeil iU den WM Preisen angekauft .

171 N . Hess , König ! . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .
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F . Lehmann , Goldgasse 4 .188
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Waschki

Gestrickte wollene

Strümpfe und Socken

empfiehlt in nur solider Waare

„ Wie zum Beispiel ich . . . *

„ Sie find auf dem besten Wege dazu .

„ Isabella I*

Da - klang immer noch hestig , aber mehr bittend alr zirnenb ,

( Fortsetzung folgt )

zum Verzieren von Chriftbänmen .

13230 W . Meuzerotll , gr . Burgstraße 13 .

über Ihre Antwort zu ersparen , die Sie sicherlich , sobald § je
i ruhig geworden , empfinden würden . "

8 Ihr ernster , strenger Ton mahnte ihn , sich zu beherrschen;

I
ruhiger , wenn auch zürnend , sagte er :

„ Isabella , Sie behandeln mich wie . . . "

„ Wie Sie es verdienen,
"

ergänzte sie , an der Thüre stehen
bleibend und ihn ruhig ansehend . „ Ich möchte Sie freundlich
bitten , Ihren Launen . . . nun , wenn Sie Das wiederum be¬
leidigt . . . Sie haben Recht , Launen haben ist nur ein Vorrecht
des schwachen Geschlechtes . . . also möchte ich Sie freundlich
bitten , etwas mehr Selbstbeherrschung zu üben , wenn Sie uns
fernerhin mit Ihrer Gegenwart erfreuen , denn ein Benehmen wie
dieses ist auf die Dauer nicht wohl zu ertragen . "

Richard bezwang seinen Zorn über ihren — wie er zugeber
mußte gerechten — Vorwurf und sagte mit halbem Widerstreb ^

„ Ich will es , Isabella , aber reizen Sie mich auch nicht , tw
eben jetzt , wie Sie es so ost thun . . . "

„ Ja , ich thue es zuweilen , ich will dar nicht bestreiten . . .
es amüsirt mich , wenn Sie sich über meine harmlosen Thorheitm
so sehr erhitzen , aber heute bin ich mir bewußt , Ihre Mißstiimmin ,
nicht hervorgerufen zu haben . "

„ Vielleicht nicht absichtlich . . . aber deßhalb um so empfind,

licher für mich . Mir ist heute noch kein freundliches Wort , tarn
ein Blick zu Theil geworden , und als dieser Kaiser kam . .

Er hielt inne ; Jsabella
' s stolzer Blick gebot ihm Schweige«,

doch erbitterte es ihn noch mehr , zu gewahren , daß ihre Ruhe
nur erzwungen war , und daß , als er Kaiser ' s Namen nannte , ti
in ihren Augen aufleuchtete , wie er es zuvor niemals gesehen.

„ Nun ? . . . Als Kaiser kam ? " fragte sie langsam .
Er zögerte einen Augenblick .

„ Da begrüßten Sie ihn wie . . . "

„ Wie man einen Freund begrüßt , den man während einet

Als passende Weihnachts - Geschenke
empfehle in grösster Auswahl zu billigsten

Preisen :

/
'

- & Schreibaltais
,

Poesie - & Tagebücher ,

Schreibmappen & - Pulte ,

Brieftaschen
, Cigarren - Etuis

,

Portemonnaies , Notizbücher ,

Visitkarten - & Brillen - Etuis ,

Photographie - Rahmen
,

Schreibzeuge & Tintenfässer ,

Musik - & Schreibmappen ,

Weihnachtskarten .

12998 O . Schellenberg , Goldgasse 4 .

ganzen Jahres nicht gesehen . "

„ Ah ! . . . Ihr Freund ! "

„ Unser Freund , Richard , von dem ich wünsche , daß er antj
der Ihrige werden möchte . "

„ In der That ! Sie verlangen viel , Isabella ! Soll dich
Freundschaftsbund etwa hier geschlossen werden ? Ich würde Ihm
danken , wenn Sie mir sagen wollten , ob ich öfter in die Lag!

kommen könnte , Ihren . . . Freund in Rauenegg zu treffen ?'

„ Ich hoffe , er wird Bruno begleiten , so oft er kann . "

Richard wandte sich voll heftigen Unmuths ab . ,

„ Dann will ich mich für längere Zeit verabschieden , um einer

nochmaligen Begegnung auszuweichen , die voraussichtlich eine «ich»

weniger als freundschaftliche sein würde . Es ist besser , ich meide

den mir so lieb gewordenen Kreis . . . "

„ Ich werde Ihnen danken , wenn Sie es thun , Richard . . .

o , bitte , ereifern Sie sich nicht noch mehr . . . sehen Sie dm

nicht selbst ein , daß es mir lieb sein muß , wenn Sie einen Ver¬

kehr abbrechen , den Ihre ganz unbegründete Heftigkeit und ton !-

hafte Reizbarkeit täglich mehr zu einem peinlichen gestalten ? "

„ Daran tragen Sie selbst die Schuld , Isabella , weil Sie

geflissentlich meine Eifersucht erwecken . . . ich gönne keinem Andere «,

Ihr Freund zu sein . "
.

„ Das Letztere ist Ihre Sache . . . das Erstere ist ein Iw

thum . Ich gestehe Ihnen nicht das kleinste Recht zu irgend welcher

Eifersucht zu . Damit zersällt der Vorwurf , ich erwecke dieselbe

geflissentlich , in sich. Aber auch , wenn Sie das Recht besäße «,

mein Thun und Saften zu beeinflussen , und Sie versuchten , M

demselben Gebrauch zu machen , so wäre unser freundliches Ein«

vernehmen einmal für allemal zu Ende , denn ich ertrage nW

den leisesten Zwang , möge nun Haß oder Liebe ihn mir auferlegen
wollen . Freiheit ist meines Lebens erste Grundbedingung , - wer .

mich zu beengen , zu hemmen sucht , erreicht das gerade Gegentheü #
Wmi

von Dem , was er bezweckt , und erweckt sofort meine Abneigung . ^ noen

Anzahl
Waffe

Cii
Moi

__
Pr

Ar
an Lagei
mit « er

Ein deutscher Kaiser .

(to . Fortf .) Roman von S . Mel nee .

Dennoch fragte Isabella , als er sich gemessen vor ihr verbeugte ,

ohne wie sonst ihr die Hand zu bieten :

„ Was treibt Sie denn so plötzlich sort , Richard ? "

„ Das Gesühl , hier überflüssig zu sein, " lautete die kurze

Antwort .
Sie begleitete ihn in den Saal und zog die Glocke , um den

eintretenden Diener zu beauftragen , das Pferd des Grafen bereit

zu halten . „
„ Ah , wenn Sie Das fühlen , thun Sie recht , zu gehen, " er¬

widerte Sie mit dem größten Gleichmuth .

„ Isabella ! "
„ t

Sie blickte bei dem heftig gereizten Ton verwundert auf .

Das heißt mit andern Worten : es ist Ihnen sehr angenehm ,

wenn ich gehe , und vielleicht noch angenehmer , wenn ich nicht

wiederkomme ? "
r. t . , , m ,

„ Bewahre , Richard ! " sagte sie mit derselben Ruhe . „ Ich be¬

dauere sehr , daß Sie schon fort wollen , aber ich kann Sie doch

nicht halten . "
. ,

„ Sie können mich halten mit einem freundlichen Wort . . .

aber Sie wollen er nicht . "
, , . ,

„ Nein , ich will es auch nicht , denn , ch muß annehmen , daß

Sie Gründe haben , die Ihr wunderliches Benehmen — vor

Ihnen felbst wenigstens — rechtfertigen . "

„ Und eS ist Ihnen natürlich nicht der Mühe werth , nach

diesen Gründen zu fragen ? "
m rjt „

„ Ich frage zunächst deshalb nicht , um Ihnen die Beschämung


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020

